
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Bewegungstre�  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr

ab sofort wieder auf dem Kirchplatz

 

 

 

 

 

 

Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

in der Talhalle 
in Langenbeutingen 

 
 

am Sonntag, 8. März 2020 
 

von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, 
mit kalten und warmen Speisen 

sowie Kaffee und Kuchen 
 

Die Sportgruppe "Fit for Fun" des  
TSV Langenbeutingen  

freut sich auf Ihren Besuch 

Foto: GettyImagesFoto: GettyImagesFoto: GettyImages

Fasching
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Langenbrettach

Bitte beachten
Update des Redaktionssystems
Artikelstar 4.1
Ab der Ausgabe KW 8/2020 des Mitteilungsblattes Lan-
genbrettach wird Nussbaum Medien Bad Rappenau ein 
Update des Onlineredaktionssystems „Artikelstar“ auf-
spielen, das bedeutet für Sie:

 Die Internetadresse lautet ab Ausgabe 09/2020   
 www.artikelstar.net
 Sie erhalten automatisch neue Zugangsdaten 
 per Mail (Absender: noreply@artikelstar.de). 
 Bitte überprüfen Sie in Artikelstar 3.0, ob Ihre   
 E-Mail-Adresse noch aktuell ist (in der blauen   
 Menüleiste „Einstellungen“).
 Texte, die bis einschließlich KW 8/2020 erscheinen  
 sollen, stellen Sie bitte noch im alten System mit den  
 bisherigen Zugangsdaten online.
 Ab KW 9/2020 steht das alte System nicht mehr zur
 Verfügung, die Beiträge können nur noch mit den  
 neuen Zugangsdaten ins neue System eingestellt  
 werden.
Der Redaktionsschluss bleibt wie bisher montags 12.00 
Uhr. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Verlag Nussbaum Medien Bad Rappenau
Frau Bütow, Tel. 07264/70246-46
E-Mail: birgit.buetow@nussbaum-medien.de
Gemeindeverwaltung Langenbrettach
Frau Claudia Erbe, Tel. 07139/9306-41
E-Mail: claudia.erbe@langenbrettach.de

2020

An alle Nutzer von Artikelstar

Wir freuen uns auf Sie!

Ausstellung
der Emporenbilder

der Brettacher Kirche
im Dr.-Carl-Möricke-Stift

Am Mittwoch, 4. März 2020
Erö� nung durch Pfr. i.R. Kempka

ab 16.00 Uhr mit Ka� ee und Kuchen

Es laden ein:
Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach

Evangelische Heimstiftung GmbH
Dr.-Carl-Möricke-Stift, Lindenstraße 6

74196 Neuenstadt am Kocher

Ausstellung der Emporenbilder 
der Brettacher Kirche 

in der Brettacher Mühle 

 
Am Sonntag, 17. November 2019 

fotografische Kopien der Brettacher Emporenbilder  
in Originalgröße "auf Augenhöhe". 

Die einzigartige Taufschale von 1650 wird 
 

Öffnungszeiten von 11.00 – 17.00 Uhr. 
Frühschoppen mit Brettacher Wein ab 11.00 Uhr! 

 
 

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach e.V. 
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Ärztliche Notfalldienste  
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 116 117
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Klinikum, Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag und Feiertag 8.00 - 8.00 Uhr, Sonntag 8.00 - 7.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Hausärztliche Notfallpraxis Möckmühl am ehem. Krankenhaus 
(Hahnenäcker 1)
An den Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6071310
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 0180/5120112
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 0180/6020785

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 20.2. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Fr. 21.2. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Sa. 22.2. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, 
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
So. 23.2. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
Mo. 24.2. Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn-Biberach, 

Tel. 07066/7008
 Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
Di. 25.2. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
Mi. 26.2. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/ oder unter 
www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom Montag, 17. Februar 2020 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17.2.2020 Folgendes 
beraten und entschieden: 
Haushaltsplan 2020 
Der Kämmerer der Gemeinde Langenbrettach stellte dem Gemein-
derat den Haushaltsplanentwurf 2020 vor. In einer der nächsten Sit-
zungen wird dieser beschlossen. Große Änderungen in der Struktur 
brachte die Umstellung auf das neue Recht mit sich. 
Antrag der Musikschule Neuenstadt e.V. auf Anpassung des 
kommunalen Zuschusses der Gemeinde Langenbrettach 
Der Gemeinderat stimmte der Erhöhung des jährlichen Zuschusses 
an die Musikschule Neuenstadt e.V. zu. 
Ab dem Jahr 2020 wird pro Schüler und Jahr ein Zuschuss von 120,- 
€ bezahlt. 
Der Gemeinderat wird in den Folgejahren jeweils über neue Anpas-
sungen des Zuschusses an die Musikschule entscheiden. 
Neufassung der Ordnung der Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Langenbrettach 
Der Gemeinderat hat der Neufassung der Ordnung der Tageseinrich-
tungen zugestimmt (siehe Veröffentlichung). Die bisherige Ordnung 
stammte aus dem Jahr 2001 und wurde überarbeitet und angepasst. 
Die bisher im Gemeinderat beschlossenen Änderungen wurden hier 
zusammengefasst. 
Baugesuch Flst. 6026, Im Stegle 37: Neubau Wohnhaus mit 
Garage 
Der Gemeinderat stimmte dem Baugesuch zu. 
Baugesuch Umbau Alte Schule Langenbeutingen zur Kinder-
gartengruppe 
Denkmalrechtliche Genehmigung 
Der Gemeinderat stimmte dem Baugesuch zu. In der Alten Schule 
soll im nächsten Kindergartenjahr aufgrund der immer weiter stei-
genden Kinderzahlen eine Außengruppe des Kindergartens Lan-
genbeutingen eingerichtet werden. Dazu muss eine Treppe als 2. 
Rettungsweg angebracht werden.

Fundsachen
Gefunden wurden nach der Beerdigung am 13.2.2020 in der Evang. 
Kirche Brettach:
1 Paar schwarze gestrickte Fingerhandschuhe
1 violettes Filztäschchen „Klammeraffe“
Die Fundsachen können von den Eigentümern während der Öff-
nungszeiten im Schlössle, Zimmer Nr. 1, abgeholt werden. 

Stellenausschreibungen

Bundesfreiwilligendienst

Die Gemeinde Langenbrettach bietet Stellen für den Bundes-
freiwilligendienst in unseren gemeindlichen Kindertagesstätten 
an. Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 
25 Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per Mail 
unter bewerbung@langenbrettach.de
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter 07139/9306-22 oder 
andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Bufdi für den Naturkindergarten 
in Langenbeutingen gesucht

Bufdi? Was soll das sein? Was muss ich da tun?
Ein kurzer Tätigkeitsbericht unseres derzeitigen BUFDIs im 
Naturkindergarten:
Hey neuer Bufdi,
ich bin jetzt seit einigen Monaten hier im Naturkindergarten in 
Langenbeutingen als Bundesfreiwilligendienstleistende (BUFDI) 
und möchte dir einen kleinen Einblick in meinen Arbeitsalltag 
geben. Ich bleibe noch bis Ende Juli und möchte die Stelle gerne 
an jemanden übergeben, der genauso begeistert ist wie ich.
Ein „normaler“ Tag oben auf „unserer“ Wiese läuft ungefähr so 
ab: Ab 7.30 Uhr treffen die ersten Kinder ein und gegen 9.00 
Uhr fi ndet der Morgenkreis statt. Danach gehen wir meist sofort, 
mit Schubkarren und Rechen bewaffnet, zu den Kälbchen. 
Diese werden erst mit Milch gefüttert und bekommen frisches 
Stroh. Wenn das geschafft ist, kommt die erste Stärkungspau-
se. Dann können die Kinder entweder spielen gehen oder eine 
themenbezogene Aktivität machen. Meistens ist dann unser 
Vormittag schon fast vorbei. Nach einem Abschiedslied werden 
die ersten Kinder abgeholt. Die, die länger bleiben, vespern noch 
mal zusammen und dürfen anschließend frei spielen. Meistens 
geht es ab in die Matschküche, oft springen auch viele „Pferd-
chen“ auf der Kindergartenwiese herum. Um 13.30 Uhr werden 
schließlich alle Kinder abgeholt.
Seit dem Start der Naturkita im September 2019 haben wir schon 
eine Art fl exible Routine entwickelt. Wir versuchen den Tagesab-
lauf an das Geschehen auf dem Bauernhof (und natürlich an 
das Wetter) anzupassen. Spontane Frühstückstreffen mit der 
ganzen Familie Kubach, Babykatzen streicheln, ausgebüchste 
Kühe beobachten, all das wirbelt unseren Alltag manchmal 
durcheinander und macht ihn spannend und lebendig. Einmal 
haben wir Besuch bekommen, mit dem die Kinder ihre selbst 
gesammelten Äpfel zu Apfelsaft pressen und anschließend den 
Saft probieren durften.
Spannend fi nde ich, Teil der Aufbauphase zu sein und zu sehen, 
wie der Kindergarten sich entwickelt. Fast jede Woche kommen 
Veränderungen hinzu. Bis das Team wusste, wie der Alltag am 
besten funktioniert, war alles ein großes Ausprobieren. Dabei 
werden die Kinder selbst in den Prozess mit einbezogen und 
leisten damit einen Beitrag zum Aufbau der Einrichtung. Sie durf-
ten z.B. aktiv beim Einpfl anzen der Bäume mithelfen. Außerdem 
ist die Naturkita einfach ein toller Ort für die Kinder, an dem sie 
auch mal schreien und sich austoben dürfen.
In Zukunft wird noch einiges hinzukommen, wie der Bauwagen, 
die Therapiehündin, ein Gemüsegarten und Hasen. Und wer 
weiß, vielleicht bist du ja sogar schon bald selbst als Bufdi dabei. 
Es bleibt spannend und interessant.
Zusammenfassend - das erwartet dich also: eine tolle Aussicht, 
viele Sonnenaufgänge, dreckige Klamotten, jedes Wetter, „Küss-
chen“ von der einen oder anderen Kuh, Geschichten lesen, 
spontane Entdeckungstouren, verlorene Handschuhe suchen 
und ganz viel frische Luft.
Ich freue mich auf dich und würde meine Stelle gerne im August 
2020 an dich übergeben.
Liebe Grüße
der derzeitige Bufdi der Naturkita Langenbeutingen
Interesse? Einfach eine Bewerbung unter 
bewerbung@langenbrettach.de an die Gemeinde Langen-
brettach senden. 
Fragen? Andrea Homm, 07139/9306-22 oder 
andrea.homm@langenbrettach.de

Ordnung der Tageseinrichtungen für Kinder der 
Gemeinde Langenbrettach 

Die Arbeit in unserer Tageseinrichtung für Kinder richtet sich nach der 
folgenden Ordnung, die Sie mit Abschluss des Aufnahmevertrages 
anerkennen und den geltenden gesetzlichen Bestimmungen mit 
den hierzu erlassenen staatlichen und kirchlichen Richtlinien in ihrer 
jeweils gültigen Fassung. 
Dieser hat der Gemeinderat am 17.2.2020 zugestimmt und daher 
wird die folgende Ordnung der Tageseinrichtung für Kinder erlassen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Woche für Woche...

AKTUELLES, INFORMATIVES, 
WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt
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Tageseinrichtungen für Kinder sind nach dem Sozialgesetzbuch, 
Achtes Buch, Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) Kindergärten, Horte 
und andere Einrichtungen. Nach dem Kindertagesbetreuungsgesetz 
Baden-Württemberg vom 18. Dezember 2018 (GBl. S. 1549, 1551) 
werden Einrichtungen geführt als 
• Kindergärten (für Kinder vom 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt) 
• Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen (z.B. für Kin-

der vom 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt oder bis zum 12. 
Lebensjahr) 

• Einrichtungen mit integrativen Gruppen, in denen auch Kinder mit 
Behinderung betreut werden 

• Einrichtungen der Kleinkindbetreuung (Kinderkrippen) 

Betriebsformen von Kindergärten, Tageseinrichtungen mit Altersmi-
schung und Einrichtungen mit integrativen Gruppen sind insbeson-
dere: 
• Halbtagsgruppen 
• Regelgruppen (vor- und nachmittags geöffnet) 
• Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten (ununterbrochen mind. 

6 Std.) 
• Ganztagsgruppen 

1. Aufnahme
1.1.  In die Einrichtung können Kinder vom vollendeten ersten 

Lebensjahr bis zum vollendeten dritten Lebensjahr (Krippe)  
sowie vom vollendeten dritten Lebensjahr bis zum Schuleintritt 
aufgenommen werden, soweit das notwendige Personal und 
Plätze vorhanden sind. 

 Die Aufnahme erfolgt zum 15. des Monats, der dem 3. bzw. 
1. Geburtstag des Kindes folgt, bei einem Geburtsdatum zwi-
schen dem 1. und dem 15. des Monats und zum 01. des Fol-
gemonats, der dem 3. bzw. 1. Geburtstag des Kindes folgt, bei 
einem Geburtsdatum zwischen dem 16. und 31. des Monats. 

 Bei Krippenkindern ist eine mindestens zweiwöchige Einge-
wöhnungsphase, die von einer Bezugsperson begleitet werden 
muss, verpflichtend.

1.2.  Kinder, die körperlich, geistig oder seelisch behindert sind, kön-
nen die Einrichtung besuchen, wenn ihren besonderen Bedürf-
nissen innerhalb der Rahmenbedingungen der Einrichtung 
Rechnung getragen werden kann. Die Gemeinde verpflichtet 
sich der Inklusion. Die Mitarbeiter sind angehalten, die Inklusion 
zu fördern. 

1.3.  Der Träger legt mit den pädagogischen Mitarbeiterinnen nach 
Anhörung des Elternbeirates die Grundsätze über die Aufnah-
me der Kinder in die Einrichtung fest. 

1.4.  Jedes Kind muss vor der Aufnahme in die Einrichtung ärztlich 
untersucht werden. Als ärztliche Untersuchung gilt auch die 
Vorsorgeuntersuchung. 

1.5.  Die Aufnahme erfolgt nach Vorlage der Bescheinigung über die 
ärztliche Untersuchung und nach Unterzeichnung des Aufnah-
mebogens und Aufnahmevertrages. 

1.6.  Die Personensorgeberechtigten verpflichten sich, Änderungen 
in der Personensorge sowie Änderungen der Anschrift, der pri-
vaten und geschäftlichen Telefonnummern der Leitung unver-
züglich mitzuteilen, um bei plötzlicher Krankheit des Kindes 
oder anderen Notfällen erreichbar zu sein. 

1.7. Als Nachweis des tatsächlichen Betreuungsbedarfs in der 
Ganztagesbetreuung und bei der VÖ-Betreuung bis 14.30 
Uhr ist der Anmeldung eines Kindergartenplatzes oder Krip-
penplatzes, bei diesen Betreuungszeiten, eine Bescheinigung 
des Arbeitsgebers über das bestehende Arbeitsverhältnis der 
Personensorgeberechtigten beizulegen. Der Nachweis muss 
jährlich erneuert werden. Änderungen der Arbeitszeit bzw. des 
Arbeitsverhältnisses sind der Gemeinde unverzüglich mitzutei-
len. 

2. Besuch - Öffnungszeiten - Schließungszeiten – Ferien
2.1.  Im Interesse des Kindes und der Gruppe soll die Einrichtung 

regelmäßig besucht werden. 
2.2.  Fehlt ein Kind voraussichtlich länger als drei Tage, ist die 

Leitung zu benachrichtigen. Bei Ganztagesbetreuung ist am 
ersten Fehltag eine Benachrichtigung erforderlich. 

2.3.  Die Einrichtung ist in der Regel von Montag bis Freitag mit 
Ausnahme der gesetzlichen Feiertage, Ferien der Einrichtung 
und der zusätzlichen Schließungszeiten geöffnet. Änderungen 
der Öffnungszeiten bleiben nach Anhörung des Elternbeirates 
dem Träger vorbehalten. 

2.4.  Die Kinder müssen täglich bis spätestens 9.00 Uhr in der Ein-
richtung sein. Ausnahmen sind nur nach Absprache mit den 
Erzieherinnen möglich. 

2.5.  Der Besuch der Einrichtung regelt sich nach der vereinbarten 
Betreuungszeit. Eine Betreuung außerhalb der Betreuungszeit 
ist durch das Personal nicht gewährleistet. 

2.6.  Das Kindergartenjahr beginnt und endet mit dem Ende der 
Sommerferien in der jeweiligen Einrichtung. Für Schulanfänger 
endet das Betreuungsverhältnis mit dem letzten Tag der dem 
Schuleintritt vorausgehenden Kindergartenferien. 

2.7.  Die Ferien werden vom Träger der Einrichtung nach Anhörung 
des Elternbeirates unter Berücksichtigung der Empfehlung 
des Trägerverbandes/der kirchlichen Aufsichtsbehörde und in 
Abstimmung mit der Kommune jeweils für ein Jahr festgesetzt 
und bekannt gegeben. 

2.8.  Zusätzliche Schließungstage können sich für die Einrichtung 
oder einzelne Gruppen aus folgenden Anlässen ergeben: 
Wegen Krankheit, behördlicher Anordnungen, Verpflichtung 
zur Fortbildung, Fachkräftemangel, betrieblicher Mängel. Die 
Personensorgeberechtigten werden hiervon baldmöglichst 
unterrichtet. 

2.9.  Die Kinder sind pünktlich zu den Schließzeiten abzuholen. 
2.10.  In der Kindertageseinrichtung Langenbeutingen wird für den 

Gesamtort Langenbrettach eine Ganztagsbetreuung für Kinder 
ab 1 Jahr bis Schuleintritt angeboten. In der Kita Brennofenstra-
ße wird für Kinder ab 1 Jahr bis Schuleintritt eine durchgehende 
Betreuung bis 14.30 Uhr angeboten. 

3. Elternbeitrag
3.1. Für den Besuch der Einrichtung wird ein Elternbeitrag, gege-

benenfalls zusätzlich Essens- und Getränkegeld erhoben. Der 
Elternbeitrag ist in der jeweils festgesetzten Höhe von Beginn 
des Monats an zu entrichten, in dem das Kind in die Einrichtung 
aufgenommen wird. Der Elternbeitrag ist jeweils im Voraus bis 
zum 5. eines Monats zu zahlen. Wird das Kind nach dem 15. 
eines Monats aufgenommen, beträgt der Beitrag nur die Hälf-
te. Eine Änderung des Elternbeitrags/Essensgeldes, auch die 
Umstellung auf ein anderes Beitragssystem bzw. die Festset-
zung von einkommensbezogenen Beiträgen, bleibt dem Träger 
vorbehalten. 

3.2.  Der Elternbeitrag wird in 11 Monatsbeiträgen erhoben, der 
August ist beitragsfrei. 

3.3.  Der Elternbeitrag ist eine Beteiligung an den gesamten 
Betriebskosten der Einrichtung und ist deshalb auch während 
der Ferien, bei vorübergehender Schließung, bei längerem 
Fehlen des Kindes und bis zur Wirksamkeit einer Kündigung zu 
bezahlen. Für Schulanfänger ist der Elternbeitrag grundsätzlich 
bis zum 31. Juli des jeweiligen Jahres zu bezahlen. Bei Schul-
eintritt während des Kindergartenjahres ist der Elternbeitrag 
bis zur Beendigung des Vertragsverhältnisses zu bezahlen. 
Besuchen Schulanfänger im Rahmen der Ferienbetreuung die 
Einrichtung über das Ende der Schulsommerferien hinaus bis 
zur Einschulung, so ist für den Monat September der halbe 
Beitrag zu bezahlen, auch wenn die Betreuung aufgrund der 
Einschulung über den 15. des Monats hinaus benötigt wird. 
Diese Regelung gilt auch, wenn die Betreuung nicht durchge-
hend erfolgt. 

3.4.  Der monatliche Elternbeitrag für den Besuch des Kindergar-
tens bei einer Betreuung bis 13.30 Uhr beträgt für 
Kind/Familie Kiga-Jahr ab 1.9.2019 
1 138,00 € 
2 106,00 € 
3 70,00 € 
≥4 24,00 €

 Der monatliche Elternbeitrag für den Besuch des Kindergar-
tens bei einer Betreuung bis 14.30 Uhr (Betreuungszeit wird 
nur in der Kita Brennofenstraße angeboten) beträgt für 

Kind/Familie Kiga-Jahr ab 1.9.2019 
1 149,00 € 
2 114,00 € 
3 75,00 € 
≥4 25,00 €
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 Der monatliche Beitrag für den Besuch der Kleinkindbetreuung 
(Krippe) bei einer Betreuung bis 13.30 Uhr beträgt für

Kind/Familie Kiga-Jahr ab 1.9.2019 

1 376,00 € 

2 279,00 € 

≥3 190,00 €

 Der monatliche Elternbeitrag für den Besuch der Kleinkindbe-
treuung (Krippe) bei einer Betreuung bis 14.30 Uhr (Betreu-
ungszeit wird nur in der Kita Brennofenstraße angeboten) 
beträgt für 

Kind/Familie Kiga-Jahr ab 1.9.2019 

1 432,00 € 

2 325,00 € 

≥3 218,00 €

•  Zuschlag zum monatlichen Grundbeitrag für den Besuch 
der Ganztagesbetreuung ab 1.9.2019 der Kindergarten-
gruppe: 109,00 € pro Monat/Kind 

•  Zuschlag zum monatlichen Grundbeitrag für den Besuch 
der Ganztagesbetreuung ab 1.9.2019 der Krippengruppe: 
111,00 € pro Monat/Kind 

Bemessungsgrundlage sind die Kinder einer Familie unter 18 Jahren. 
Anrechenbar sind nur Kinder, die in der Gemeinde Langenbrettach 
wohnhaft und gemeldet sind. Ändert sich die Zahl der berücksichti-
gungsfähigen Kinder, so wird die Gebühr auf Antrag ab dem Antrags-
monat neu festgesetzt.
Die Kosten für das warme Mittagessen in Höhe von derzeit 3 €/Essen 
werden gesondert erhoben.

3.5.  Bei Abmeldung des Kindes ist der Elternbeitrag bis zum Ende 
des Monats zu entrichten, in dem das Kind abgemeldet wurde. 

3.6.  Sollte es Personensorgeberechtigten trotz öffentlicher Hilfen 
(Übernahme des Elternbeitrages durch das Jugendamt/Sozi-
alamt/Bürgermeisteramt gemäß dem Kinder- und Jugendhilfe-
gesetz/Sozialgesetzbuch XII) nicht möglich sein, die Elternbei-
träge zu leisten, kann der Beitrag in begründeten Fällen vom 
Träger ermäßigt werden. 

4. Aufsicht
4.1.  Die pädagogisch tätigen Mitarbeiterinnen sind während der 

vereinbarten Betreuungszeit der Einrichtung für die ihnen 
anvertrauten Kinder verantwortlich. 

4.2.  Auf dem Weg von und zur Einrichtung sind die Personensor-
geberechtigten für ihre Kinder verantwortlich. Insbesondere 
tragen die Personensorgeberechtigten Sorge dafür, dass ihr 
Kind ordnungsgemäß von der Einrichtung abgeholt wird. Sie 
entscheiden durch eine schriftliche Erklärung gegenüber dem 
Träger, ob das Kind allein nach Hause gehen darf. Sollte das 
Kind nicht von einem Personensorgeberechtigten bzw. einer 
Begleitperson abgeholt werden, ist eine gesonderte Benach-
richtigung erforderlich. Leben die personensorgeberechtigten 
Eltern getrennt und hält sich das Kind mit Einwilligung des 
einen Elternteils oder aufgrund einer gerichtlichen Entschei-
dung gewöhnlich bei dem anderen Elternteil auf, so entschei-
det allein der Elternteil, bei dem das Kind lebt. 

4.3.  Die Aufsichtspflicht der Personensorgeberechtigten endet in 
der Regel mit der Übergabe des Kindes in den Räumen der 
Einrichtung an die pädagogisch tätigen Mitarbeiterinnen und 
beginnt wieder mit der Übernahme des Kindes in die Obhut 
eines Personensorgeberechtigten bzw. einer von diesen mit 
der Abholung beauftragten Person. Bei Übergabe des Kindes 
in die Obhut der Erzieherinnen durch die Personensorgebe-
rechtigten sollte zumindest ein Blickkontakt hergestellt werden. 
Hat ein Personensorgeberechtigter schriftlich erklärt, dass sein 
Kind allein nach Hause oder im Ausnahmefall zu einer Ver-
anstaltung außerhalb der Einrichtung gehen darf, beginnt die 
Aufsichtspflicht der Personensorgeberechtigten in der Regel 
mit der Entlassung des Kindes aus den Räumen der Einrich-
tung. Leben die personensorgeberechtigten Eltern getrennt 
und hält sich das Kind mit Einwilligung des einen Elternteils 
oder aufgrund einer gerichtlichen Entscheidung gewöhnlich bei 
dem anderen Elternteil auf, so entscheidet allein der Elternteil, 
bei dem das Kind lebt. 

4.4.  Bei gemeinsamen Veranstaltungen (z.B. Feste, Ausflüge) sind 
die Personensorgeberechtigten aufsichtspflichtig, sofern vorher 
keine andere Absprache über die Wahrnehmung der Aufsicht 
getroffen wurde. 

5. Kündigung
5.1.  Die Personensorgeberechtigten können das Vertragsverhältnis 

mit einer Frist von vier Wochen zum Monatsende schriftlich 
kündigen. Diese Kündigung muss auch erfolgen, wenn das 
Kind während des Kindergartenjahres in die Schule eintritt. 

5.2.  Einer Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum Ende des 
Kindergartenjahres in die Schule überwechselt. Der Kindergar-
tenträger ist vom Schuleintritt jedoch rechtzeitig zu informieren. 

5.3.  Der Träger der Einrichtung kann das Vertragsverhältnis mit 
einer Frist von vier Wochen zum Monatsende unter Angabe 
des Grundes schriftlich kündigen. 

 Kündigungsgründe können u.a. sein: 
a) das unentschuldigte Fehlen eines Kindes über einen zusam-

menhängenden Zeitraum von mehr als vier Wochen,.
b) die wiederholte Nichtbeachtung der in dieser Ordnung auf-

geführten Pflichten der Personensorgeberechtigten, trotz 
schriftlicher Abmahnung, 

c) ein Zahlungsrückstand des Elternbeitrages über drei Mona-
te, trotz schriftlicher Mahnung, 

d) nicht ausgeräumte erhebliche Auffassungsunterschiede 
zwischen Personensorgeberechtigten und der Einrichtung 
über das Erziehungskonzept und/oder eine dem Kind ange-
messene Förderung trotz eines vom Träger anberaumten 
Einigungsgespräches. 

Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund (außerordentliche 
Kündigung) bleibt hiervon unberührt. 
5.4.  Abweichend von Ziffer 1 kann bei einem Kind, das zum Ende 

des laufenden Kindergartenjahres in die Schule überwechselt, 
unter Einhaltung einer Frist von vier Wochen das Vertragsver-
hältnis nur bis spätestens zum Ende des Monats April gekün-
digt werden, um eine Wiederbesetzung des frei gewordenen 
Platzes zu ermöglichen. 

6. Versicherungen
6.1. Nach den derzeitig geltenden gesetzlichen Bestimmungen sind 

Kinder aller Altersgruppen gegen Unfall versichert (SGB VII) 
•  auf dem direkten Weg zur und von der Einrichtung, 
•  während des Aufenthaltes in der Einrichtung, 
•  während aller Veranstaltungen der Einrichtung außerhalb 

des Grundstückes (Spaziergang, Feste und dergleichen). 
 Für Kinder ab dem 7. Lebensjahr wird den Eltern empfohlen, 

eine Haftpflichtversicherung abzuschließen.
6.2.  Alle Unfälle, die auf dem Wege von und zur Einrichtung eintre-

ten und eine ärztliche Behandlung zur Folge haben, sind der 
Leitung unverzüglich zu melden, damit die Schadensregulie-
rung eingeleitet werden kann. 

6.3.  Für vom Träger der Einrichtung oder von Mitarbeiterinnen 
weder vorsätzlich noch grob fahrlässig verursachte(n) Verlust, 
Beschädigungen und Verwechslung der Garderobe und Aus-
stattung der Kinder wird keine Haftung übernommen. Dies gilt 
ebenso für mitgebrachte Spielsachen, Fahrräder etc. 

6.4.  Mitgebrachte Fahrzeuge (z.B. Kickboards, Inlineskates, Fahr-
räder, Roller usw.) müssen vor der Einrichtung abgestellt und 
gegen Diebstahl gesichert werden. Für diese Geräte wird keine 
Haftung übernommen. Kinder, die mit solchen Fahrzeugen 
kommen, müssen von den Personensorgeberechtigten in die 
Einrichtung begleitet und auch von dort wieder abgeholt wer-
den. 

6.5.  Für Schäden, die ein Kind einem Dritten zufügt, haften unter 
Umständen die Eltern. 

7. Regelung in Krankheitsfällen
7.1. Für Regelungen in Krankheitsfällen, insbesondere zur Melde-

pflicht, zum Besuchsverbot bzw. bei der Wiederaufnahme des 
Kindes in die Einrichtung nach Krankheit, ist das Infektions-
schutzgesetz (IfSG) maßgebend. 

7.2.  Über diese Regelungen des IfSG sind die Eltern und sonstige 
Sorgeberechtigte gemäß § 34 Abs. 5 S. 2 IfSG zu belehren. 
Die Belehrung erfolgt durch die Kenntnisnahme des Merkblat-
tes. 

7.3.  Das Infektionsschutzgesetz bestimmt u.a., dass Ihr Kind nicht 
in den Kindergarten oder andere Gemeinschaftseinrichtungen 
gehen darf, wenn 
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•  es an einer schweren Infektion erkrankt ist, wie z.B. Diphthe-
rie, Cholera, Typhus, Tuberkulose und durch EHEC-Bakteri-
en verursachter Brechdurchfall sowie bakterielle Ruhr, 

•  eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer 
und kompliziert verläuft bzw. verlaufen kann, dies sind 
Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, 
Hirnhautentzündung, Meningokokken-Infektionen, anste-
ckende Borkenflechte und Hepatitis, 

•  es unter Kopflaus- oder Krätzmilbenbefall leidet und die 
Behandlung noch nicht abgeschlossen ist, 

•  es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiösen 
Magen-Darm-Erkrankung erkrankt ist oder ein entsprechen-
der Verdacht besteht.

7.4.  Ausscheider von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, Para-
typhus- und Shigellenruhrbakterien dürfen nur mit Geneh-
migung und nach Belehrung des Gesundheitsamtes unter 
Beachtung der vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen die 
Räume der Einrichtung betreten oder an Veranstaltungen teil-
nehmen. 

7.5.  Zur Wiederaufnahme des Kindes kann der Träger eine 
Bescheinigung des Arztes verlangen, in der gemäß § 34 Abs. 
1 IfSG bestätigt wird, dass nach ärztlichem Urteil eine Weiter-
verbreitung der Erkrankung oder der Verlausung nicht mehr zu 
befürchten ist. 

7.6.  Bei fiebrigen Erkältungskrankheiten, Erbrechen, Durchfall oder 
Fieber u.Ä. sind die Kinder ebenfalls zu Hause zu behalten. 

7.7.  In besonderen Fällen werden ärztlich verordnete Medikamente, 
die eine Einnahme in der Einrichtung während der Betreuungs-
zeit notwendig machen, nur nach schriftlicher Vereinbarung 
zwischen Personensorgeberechtigten und den pädagogisch 
tätigen Mitarbeiterinnen verabreicht. 

7.8.  Leben die personensorgeberechtigten Eltern getrennt und hält 
sich das Kind mit Einwilligung des einen Elternteils oder auf-
grund einer gerichtlichen Entscheidung gewöhnlich bei dem 
anderen Elternteil auf, so entscheidet allein der Elternteil, bei 
dem das Kind lebt. 

8. Elternbeirat 
Die Personensorgeberechtigten werden durch einen jährlich zu wäh-
lenden Elternbeirat an der Arbeit der Einrichtung beteiligt. 

9. Datenschutz
9.1.  Personenbezogene Angaben, die im Zusammenhang mit der 

Erziehung, Bildung und Betreuung des Kindes in der Ein-
richtung erhoben oder verwendet werden, unterliegen den 
Bestimmungen des Datenschutzes nach der EU-DSGVO. Der 
Träger gewährleistet die Einhaltung der datenschutzrechtlichen 
Vorschriften. 

9.2.  Eine Datenübermittlung an Personen oder Stellen außerhalb 
der Einrichtung ist nur zulässig, wenn eine gesetzliche Über-
mittlungsbefugnis oder -verpflichtung besteht oder eine freiwilli-
ge schriftliche und zweckbestimmte Einwilligungserklärung der 
Personensorgeberechtigten vorliegt. 

9.3.  Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten zur Erstel-
lung der Bildungs- und Entwicklungsdokumentation sowie zur 
Erstellung von Portfolios sehen vor, dass zum Zweck 
•  der Optimierung und Planung der pädagogischen Angebote 

und 
•  zur Optimierung der Rückmeldungen an die Sorgeberech-

tigten, was den Bildungs- und Entwicklungsstand des Kin-
des angeht, von den Erziehern und Erzieherinnen gemachte 
Wahrnehmungen zu besonderen Interessensäußerungen, 
besonderen Fähigkeiten, Entwicklungsständen und -fort-
schritten aber auch Hinweise darauf, dass eine Förderung 
sinnvoll sein könnte, 

 auch mit Fotos dokumentiert werden. Dies setzt das Einver-
ständnis und damit die schriftliche Einwilligung der Personen-
sorgeberechtigten voraus. Nach dem Ausscheiden des Kindes 
oder nach Widerruf Ihrer Einwilligung zur Führung einer sol-
chen Dokumentation werden die bis dahin entstandenen Daten 
gelöscht, es sei denn, es sind rechtliche Pflichten zur weiteren 
Aufbewahrung entstanden.

9.4.  Eine Veröffentlichung von Fotos und Videos des Kindes in 
Druckmedien und deren Online-Versionen seitens Einrichtun-
gen bzw. der Gemeindeverwaltung erfolgt ebenfalls nur mit 
schriftlicher Einwilligung durch die Personensorgeberechtig-
ten. Fotos, die z.B. für die Portfolioordner Ihres Kindes und 
zum Aushang in der Einrichtung erstellt werden, werden z.B. 

über die Fotodienste von dm-drogerie markt GmbH und Co. 
KG online übermittelt und ausgedruckt. Für die Speicherung 
und die Datenverarbeitung gilt die Datenschutzerklärung des 
Dienstleisters, die Sie unter www.dm.de/datenschutz-c469442.
html finden. 

9.5.  Des Weiteren wird eine Telefonliste der Sorgeberechtigten 
erstellt, um schnelle Kommunikation zu gewährleisten. Zusätz-
lich wird eine Liste von Notfallnummern erstellt, die für alle 
Mitarbeiter sichtbar in den Büroräumlichkeiten der Einrichtung 
hängt. 

9.6.  Außerdem werden in den Kindergärten Geburtstagskalender 
geführt und Geburtstage in den Gruppenräumen für die Grup-
pen und die Erzieher/-innen ersichtlich ausgehängt. Damit der 
Geburtstag Ihres Kindes auf diesen Kalendern erscheinen darf, 
ist ebenso Ihre schriftliche Einwilligung erforderlich. 

9.7.  Ohne Ihre Einwilligung, also die der Personenberechtigten, 
erhebt der Träger personenbezogene Daten zu Ihnen bzw. zu 
Ihrem Kind nur in dem Umfang wie es zur Erziehung, Bildung 
und Betreuung des Kindes in der Einrichtung erforderlich ist. 
Auf Verlangen stellt Ihnen der Träger gemäß den Datenschutz-
bestimmungen folgende Informationen zur Verfügung: Name 
und Kontaktdaten der Kindertageseinrichtung und des Trägers 
sowie deren Datenschutzbeauftragten, Verarbeitungszwecke 
der Daten und die jeweilige Rechtsgrundlage, Empfängerka-
tegorien der Daten, Angaben zu Dauer der Speicherung, Ihren 
Betroffenenrechten, eine Übersicht der zu Ihnen und Ihrem 
Kind gespeicherten Daten. 

10. Inkrafttreten 
Die Ordnung tritt zum 1.3.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ordnung 
vom 23.5.2001, zuletzt geändert am 2.12.2019 außer Kraft. 
Langenbrettach, 18.2.2020 
Natter, Bürgermeister

Akazien auf der Mühlwiese
Die großen Akazien auf der Mühlwiese müssen leider aus Sicher-
heitsgründen gefällt werden. Hierfür wurden bereits Ersatzbäume 
gesetzt.

Gemeinsamer Gutachterausschuss für den nördli-
chen Landkreis Heilbronn
Mit Wirkung zum 1.1.2020 haben sich 18 Kommunen zum Gemein-
samen Gutachterausschuss des nördlichen Landreiseses Heilbronn 
(GGA nördl. LKR HN) zusammengeschlossen. Die gesetzliche 
Grundlage für die gemeinsame Tätigkeit sind neben §§ 192 ff BauGB, 
der Immobilienwertermittlungsverordnung (ImmoWertV) auch § 8 der 
Gutachterausschussverordnung (GuAVO).
Erreicht wird somit die rechtssichere Ermittlung von Bodenrichtwerten 
und die Bereitstellung der sogenannten Marktzahlen (Sachwertfakto-
ren, Liegenschaftszinssätze). In der Geschäftsstelle werden hierzu 
die Kaufverträge aller im Gebiet anfallenden Verträge in der Kauf-
preissammlung gesammelt, ausgewertet und daraus  Bodenrichtwer-
te und Marktzahlen ermittelt.
Der Gutachterausschuss ist ein unabhängiges Gremium und besteht 
für die kommenden 4 Jahre (Bestellungszeitraum der ehrenamtlichen 
Gutachter) aus 66 von den Kommunen benannten Gutachtern, dazu 
4 Mitarbeitern in der Geschäftsstelle sowie 2 Vertretern des Finanz-
amtes. In wechselnder Besetzung werden auf Antrag Wertermittlun-
gen von bebauten und unbebauten Grundstücken und Gebäuden 
durchgeführt.  
Folgende Kommunen sind beteiligt
74177 Bad Friedrichshall  74172 Neckarsulm
74906 Bad Rappenau  74861 Neudenau
74206 Bad Wimpfen  74196 Neuenstadt a.K.
74235 Erlenbach  74229 Oedheim
74831 Gundelsheim  74254 Offenau
74239 Hardthausen a.K.  74255 Roigheim
74249 Jagsthausen  74936 Siegelsbach
74243 Langenbrettach  74257 Untereisesheim
74219 Möckmühl  74259 Widdern
Erreichbar ist die Geschäftsstelle ab sofort wie folgt
Kontakt/postalische Adresse 
Stadt Bad Friedrichshall - Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Rathausplatz 1, 74177 Bad Friedrichshall
gutachterausschuss@friedrichshall.de
Telefon 07136/832-656
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Sitz der Geschäftsstelle
Hauptstr. 1, St. André‘sche Schlösschen, 74177 Bad Friedrichshall 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Kleine Wohnung gesucht für Freiwilligendienst-
leistende bei der Gemeinde Langenbrettach 
Wir bieten in unseren Kindertagesstätten Stellen für Freiwilligen-
dienstleistende an, die meistens ein Jahr bleiben und im Kinder-
garten die Erzieher/-innen bei ihrer Arbeit unterstützen. 
In diesem Jahr haben sich mehrere Freiwilligendienstleistende 
aus dem Ausland beworben. Wir sind daher auf der Suche nach 
einer kleinen, bezahlbaren Wohnung für die Bewerber. 
Wenn Sie eine Wohnung anzubieten haben, würden wir uns freu-
en, wenn Sie sich bei uns melden würden unter Tel. 07139/9306-
22 oder andrea.homm@langenbrettach.de.

Information Masernschutzgesetz 
Liebe Eltern, 
Schul- und Kindergartenkinder sollen wirksam vor Masern geschützt 
werden. 
Der Bundestag hat am 14.11.2019 das Masernschutzgesetz verab-
schiedet; es wird am 1. März 2020 in Kraft treten. Das Gesetz sieht u. 
a. vor, dass der Impfstatus gegen Masern bei Kindern und Jugendli-
chen in Gemeinschaftseinrichtungen (z.B. Kindertagesstätten, Schu-
len) überprüft und vor Aufnahme nachgewiesen werden muss. 
Der Nachweis kann durch den Impfausweis, das U-Heft oder - bei 
bereits erlittener Erkrankung - einem ärztlichen Attest erbracht wer-
den. Der Nachweis ist in der jeweiligen Kindertagesstätte einzurei-
chen. 
 Für Kinder, die bereits in einer Einrichtung betreut werden, muss 

der Nachweis bis spätestens 31. Juli 2021 erbracht werden 
 Für Kinder, die ab dem 1.3.2020 in eine Einrichtung aufgenom-

men werden, ist der Nachweis spätestens eine Woche vor Auf-
nahme zu erbringen 

Eltern, die ihre in Gemeinschaftseinrichtungen betreuten Kinder nicht 
impfen lassen, werden künftig eine Ordnungswidrigkeit begehen und 
müssen mit Bußgeldern in Höhe von bis zu 2.500 Euro rechnen. 
Nicht geimpfte Kinder können vom Besuch des Kindergartens aus-
geschlossen werden. 
Weitere Infos zu Masern und zur Impfung gegen Masern finden Sie 
unter www.impfen-info.de.

Förderprogram ELR
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württemberg
Förderaufruf des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz.
Mit der Ausschreibung „Spitze auf dem Land! Technologieführer für  
Baden-Württemberg“ im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
mit Kofinanzierung aus dem EFRE-Programm 2014-2020 soll die 
Spitzenstellung des Landes weiter ausgebaut werden.
Das Förderangebot spricht kleine und mittlere Unternehmen mit 
weniger  als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum an, die aufgrund 
ihrer  Innovationsfähigkeit und ihrer ausgeprägten Technologiekom-
petenz in der  Umsetzung und Anwendung innovativer Produktions-
prozesse und Produkte das  Potenzial zur Technologieführerschaft 
erkennen lassen.
Die Bewertung der Bewerbungen erfolgt durch einen Ausschuss.  
Maßgebliche Kriterien sind Qualität und Aussagekraft der Bewer-
bung, Beurteilung der eigenen Produkte/Dienstleitungen hinsichtlich  
Marktpotential, Technologiepotential des Unternehmens sowie ggf. 
der  Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung.
Bitte beachten Sie die  neuen Einreichungsfristen 28. Februar bzw. 
31. August sowie die textlichen Präzisierungen.
Informationen unter: www.efre-bw.de/foerderungsuebersicht/spitze-
auf-dem-land/ sowie Gemeinde Langenbrettach, Frau Fröhlich.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Ganzjährig Samstag 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Übung (Zug 1 und Zug 2) Atemschutz 
Verantwortlicher: B. Steeb
Dienst ist am Samstag, 22.2.2020
Beginn um 16.00 Uhr für alle Atemschutzträger in den jeweiligen 
Feuerwehrhäusern.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 1) 
Verantwortliche: B. Steeb, T. Steeb
Dienst ist am Montag, 24.2.2020
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt

Bekanntmachungen der Stadt Neuenstadt

Große Helden für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger gesucht. 
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für ein Kindergarten-
kind eine 

pädagogische und begleitende Hilfe (m/w/d) 
Fachkraft nach §7 KiTaG 

Hierbei handelt es sich um ein befristetes Arbeitsverhältnis. 
Sie passen zu uns, wenn… 
 - Sie Liebe und Leidenschaft zum Beruf mitbringen 
 - Ihnen eine professionelle Bildungspartnerschaft am Herzen 

liegt 
 - eine wertschätzende Kommunikation für Sie eine Selbstver-

ständlichkeit ist 
 - die Selbstreflexion für Sie zur täglichen Arbeit gehört 
 - Sie ein ausgeprägtes Pflichtbewusstsein haben 

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Miriam 
Weber (07139/97-28). Personalrechtliche Auskünfte erteilt Ihnen 
Frau Marleen Schmidt (07139/97-19). 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an dieser Stelle 
interessiert sind, dann bewerben Sie sich mit aussagefähigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen etc.) 
bei der 
Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K. 
E-Mail-Bewerbungen senden Sie bitte an: 
Personalamt@neuenstadt.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Bestens informiert !
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Kostenfreie EnergieSTARTberatung im März
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften?
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten Sie 
bei der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in 
Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. Im 
Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler Stelle 
zertifizierten Energieberatern können Sie individuelle Fragen klären 
oder sich ganz allgemein zum Thema Energieeffizienz und Sanierung 
informieren.
Die Beratung dauert in der Regel 30 Minuten. Termine können unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung vereinbart werden. Dort 
erhalten Sie auch Informationen zu den Uhrzeiten und Räumlichkeiten. 
Antworten zu Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinbarung 
unter Tel. 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de

Fachtagung Direktvermarkter 10.3.2020
Fachtag Direktvermarktung
Land unter oder alles im Griff?
Die Landwirtschaftsämter der Kreise Heilbronn und Karlsruhe laden 
ein zum gemeinsamen Fachtag Direktvermarktung unter dem Motto 
„Land unter oder alles im Griff? Betrieb. Arbeit. Leben.“
Der Fachtag findet im Bildungszentrum Schloss Flehingen am 
Dienstag, 10. März 2020 von 9.00 bis 17.00 Uhr statt.
Zeit ist für Direktvermarktende ein begrenztes Gut. Wer Mitarbeiter 
beschäftigt, hat im Arbeitsalltag zwar Entlastung, dennoch sind 
Herausforderungen in der Betriebsführung und im Management zu 
bewältigen. Mit folgenden Beiträgen will der Fachtag Hilfestellungen 
geben:
 - Nur Arbeit und kein Ausweg - Erfahrungen aus der Beratungs-

praxis
 Referentin: Maike Asselmeier, Psychologin, Landwirtin und Medi-

atorin
 - Gute Führung - Was macht den Hof als Arbeitsplatz für Mitarbei-

tende attraktiv?
 Referentin: Claudia Jennewein, Andreas-Hermes-Akademie
 - Rechtliche Voraussetzungen für die Beschäftigung von Mitarbei-

tern
 Referentin: Nicole Spieß, Landesbauernverband
Der Tagungsbeitrag beträgt 50 €, um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 28. Februar unter 
landwirtschaftsamt@landratsamt-karlsruhe.de.

Geflügelgrippe
Kontakt mit kranken oder toten Vögeln unbedingt vermeiden 
Nachdem im Hohenlohekreis der Ausbruch der Geflügelpest amtlich 
festgestellt wurde, ist es denkbar, dass auch im Landkreis Heilbronn 
Tiere davon befallen sein könnten. Die Geflügelpest - auch Vogelgrip-
pe oder aviäre Influenza genannt - ist eine Tierseuche, die folgende 
Vogelarten betrifft: Wasservögel, Gänse, Schwäne, Möwen, Hühner, 
Puten, Fasane, Rabenvögel, Greifvögel und Störche. 
Um eine Ausbreitung der Seuche zu verhindern, sollte unbedingt 
ein direkter Kontakt zu kranken oder verendeten Vögeln vermieden 
werden. Wird ein toter Vogel gefunden, muss dies umgehend der 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden. Außerhalb der 
regulären Dienstzeiten ist die Integrierte Leitstelle Heilbronn (Tel.  
07131/27080) darüber zu informieren. 
Um der Seuche wirksam entgegenwirken zu können, ist es wichtig, 
dass dem Veterinäramt des Landratsamtes Heilbronn alle Geflügel-
haltungen bekannt sind, auch Kleinstbestände. Falls Geflügel gehal-
ten wird und dies dem Veterinäramt noch nicht mitgeteilt wurde, ist 
dies dringend nachzuholen.

Es drohen Bußgelder und Fahrverbote 
Krötenwanderung - Tempolimits beachten 
Sobald die Witterung milder wird, wandern wieder Kröten, Frösche, 
Unken und Molche zu ihren Laichgewässern. Um sie auf dem Weg 
dorthin zu schützen, werden an den bekannten Wanderkorridoren 
Geschwindigkeitsbeschränkungen oder Sperrungen mit örtlichen 
Umleitungen eingerichtet. 

Die Einhaltung der Verkehrsbeschränkungen ist aus doppeltem 
Grund wichtig. Zum einen, weil Amphibien bei mehr als 30 km/h 
durch die Druckwelle der Fahrzeuge getötet werden und zum ande-
ren zur Sicherheit der ehrenamtlichen Amphibienschutzhelfer, die vor 
allem in den Abendstunden im Einsatz sind. 
Nachdem es in den vergangenen Jahren für die Helfer immer wie-
der zu gefährlichen Situationen durch überhöhte Geschwindigkeiten 
gekommen ist, wird es dieses Jahr verstärkt Kontrollen geben. Auf-
grund der niedrig angeordneten Geschwindigkeiten kann es schnell 
zu höheren Bußgeldern und Fahrverboten kommen. So gibt es etwa 
bereits ab einer Überschreitung von 41 km/h außerorts ein einmona-
tiges Fahrverbot. 
Unter www.landkreis-heilbronn.de sind die betroffenen Strecken 
abrufbar.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Helauf und alaaf - aber vor allem ein riesengroßes Dankeschön
Am letzten Sonntag, 16.2.2020 fand von 14.00 bis 17.00 Uhr wieder 
unsere 9. Faschingsparty in der Talhalle Langenbeutingen statt. 
Bereits nach 13.00 Uhr fanden sich die ersten kleinen und großen 
Gäste ein. Kurz nach 14.00 Uhr eröffnete dann das Tanzmariechen 
Nele vom Karnevalsverein Hoffenheim unseren Fasching. Mit einer 
Polonaise, mit unserem Clown „Yvi“ durch die Talhalle, ging die 
Faschingsparty dann richtig los. Es wurde getanzt, gespielt und es 
regnete Bonbons, Bonbons und nochmals Bonbons. Tolle Show-
einlagen präsentierten uns die Rope Skipper und die Jazz-Dance-
Gruppe aus Langenbeutingen.
Unsere Tombola mit 800 Preisen war binnen einer Std. Stunde 
ausverkauft. Schuld daran waren die tollen Preise, die wir von umlie-
genden und fernen Spendern erhalten haben. Vielen Dank dafür. 
Danke auch an Yvonne und Elke für das kunstvolle Kinderschminken.
Danke an unsere vielen Helfer vor und hinter den Kulissen.
Danke für eure Zeit und eure leckeren Kuchen.
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt direkt bei unseren Langen-
brettacher Kindern an.
Wir sind dadurch in der Lage unser Schulleben, tagtäglich mitzuge-
stalten und finanziell zu unterstützen.
Nun wünschen wir allen schöne Winter- bzw. Faschingsferien und wir 
freuen uns auf das kommende Faschingsjahr mit euch.
Eure Vorstandschaft 

Unser Clown „Yvi“
 

Rope Skipper

Schulnachrichten
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Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale, Telefon/Fax  
07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag  10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag   16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Hier die Kurse, die im März beginnen und noch vereinzelt Plätze 
frei sind.
Kursbeginn ist auf Mittwoch, 4.3.20 verschoben:
Italienisch A2
19.00 -20.30 Uhr, Alte Schule in Brettach
Donnerstag, 13.2.2020
Gymnastik für Mutter/Vater und Kind ab 1,5 Jahre
Gruppe 1: 15.30 - 16.30 Uhr 
Gruppe 2: 16.30 - 17.30 Uhr
Die Kurse haben schon begonnen, Einstieg ist aber noch möglich.
Kundalini-Yoga (20130140LB)
Mo, 2.3.2020, 19.00 - 20.30 Uhr, 15x, 92 € 
Kochen für jedermann/-frau - wir kochen ein Menü 
(20130510LB)
Mo, 2.3.2020, 18.30 - 22.00 Uhr, 1x, 23 € 
Von 0 auf 5 km - Lauftraining für Einsteiger/-innen (20130275LB)
Di, 3.3.2020, 17.45 - 18.45 Uhr, 11x, 45 € 
Kompakte Häkeltasche - der Umwelt zuliebe (20120960LB)
Di, 10.3.2020, 19.00 - 1.00 Uhr, 3x, 35 € 
Dem Stress des Alltags Paroli bieten - Workshop für Frauen 
(20110630LB)
Do, 12.3.2020, 18.30 - 21.00 Uhr, 1x, 15 € 
Osterwerkstatt für Kinder ab 8 Jahren - Osterhasen aus Beton-
körpern (20121076LB)
Sa, 14.3.2020, 14.30 - 16.30 Uhr, 1x, 10 € 
Kochen für jedermann/-frau - wir kochen ein Menü 
(20130511LB)
Mo, 16.3.2020, 18.30 - 22.00 Uhr, 1x, 23 € 
Lustige Osterwerkstatt - für Kinder ab 5 Jahren (20121075LB)
Sa, 21.3.2020, 14.30 - 16.00 Uhr, 1x, 7 € 
Männer! Eine heitere, literarisch-musikalische Selbstbetrach-
tung (20120000LB)
Sa, 28.3.2020, 19.00 - 20.30 Uhr, 1x, 12 € 
Osteopathische Faszienentspannung  (20130185LB)
Mo, 30.3.2020, 19.00   21.30 Uhr, 1x, 16 € 
Ausleiten und Entgiften - fit und gesund statt müde und schlapp  
- Abendseminar (20130310LB)
Di, 31.3.2020, 19.00 - 21.15 Uhr, 1x, 7 €
Alle weiteren Kurse finden Sie im neuen VHS-Heft und auf der 
Homepage: www.vhs-unterland.de
Bitte zu alle Kursen rechtzeitig anmelden. Entweder persönlich zu 
den üblichen Sprechzeiten, per 
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de oder über die Homepage.

Anmeldung in die Klasse 5 für das Schuljahr 
2020/2021
Eduard-Mörike-Gymnasium Neuenstadt
Helmbundschule Neuenstadt Werkrealschule und Realschule
Alle Kinder, die im Schuljahr 2020/2021 in die Klasse 5 einer Wer-
krealschule, Realschule oder eines Gymnasiums eintreten wollen, 
müssen bei der jeweiligen Schulleitung angemeldet werden.
Anmeldezeiten
Die Anmeldezeiten für die weiterführenden Schulen sind wie folgt:
Eduard-Mörike-Gymnasium
Mittwoch, 11.3.2020 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 12.3.2020 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 
Uhr
Helmbundschule - Werkrealschule und Realschule
9.3.2020 von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 10.3.2020 von 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 11.3.2020 von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 12.3.2020 von 8.00 bis 12.00 Uhr
Entsprechend der Aufnahmeverordnung des Kultusministeriums ist 
Folgendes zu beachten

a)  Die Erziehungsberechtigten werden darauf aufmerksam 
gemacht, dass eine Anmeldung an der Realschule/am Gymnasi-
um erfolgversprechend ist, wenn die Leistungen in den einzelnen 
Fächern und den Fächerverbünden erwarten lassen, dass den 
Anforderungen der weiterführenden Schule entsprochen wird.

b)  Als Orientierungshilfe dient, dass den Anforderungen der Real-
schule in der Regel entsprochen wird, wenn in der Halbjahresin-
formation der Klasse 4 in den Fächern Deutsch und Mathematik 
ein Durchschnitt von mindestens 3,0 erreicht wird. Für das Gym-
nasium gilt entsprechendes, sofern ein Durchschnitt von mindes-
tens 2,5 erreicht wird.

c)  Den Erziehungsberechtigten wird dringend empfohlen, die 
Anmeldung bei der Leitung der aufnehmenden Werkrealschule, 
der Realschule bzw. des aufnehmenden Gymnasiums persönlich 
vorzunehmen.

Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde sowie der Impfausweis des 
Kindes, ggf. der Sorgerechtsbescheid (zur Einsicht) und die Bestä-
tigung der Grundschule, die das Kind besucht, mitzubringen. Eine 
Vorstellung des Kindes ist nicht erforderlich.
Aus der Anmeldung an einer Realschule bzw. an einem Gymnasium 
kann kein Rechtsanspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Schule 
abgeleitet werden, solange der Besuch einer anderen Schule dessel-
ben Schultyps möglich und dem Schüler zumutbar ist.
gez. Rau, Rektor, Schulleiter Helmbundschule
gez. Mutz, StD, Schulleiter Eduard-Mörike-Gymnasium

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag:    8.30 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag:  14.00 bis 15.30 Uhr
Nächster Taufsonntag: 19. Juli 2020
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreise im Pfarramt
Unsere Kirchgengemeinde lädt ein
Donnerstag, 20.2.
10.00 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Miriam Woll (07139/5369641)
14.30 Uhr   Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 21.2.
16.00 Uhr   „Volltreffer“ - Sportjungschar (Kinder ab der 3. Klasse) in 

der Talhalle Langenbeutingen
 Ansprechpartner: Jürgen Braun (0175/2746107)
Samstag, 22.2.
19.30 Uhr   „fisherman‘s friends“ - Hauskreis für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909)
Sonntag, 23.2. - Estomihi
Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.  Lukas 18, 31
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Kempka)
 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche bestimmt
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 24.2.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle) 07139/90323
17.30 Uhr   Mädchenjungschar(Mädchen 3. bis 6. Klasse) im 

Gemeindehaus
Mittwoch, 26.2. 
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
Donnerstag, 27.2.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Miriam Woll (07139/5369641)

Schulen / Kirchliche Nachrichten
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14.30 Uhr   „Seniorentreff“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 28.2.
16.00 Uhr  „Volltreffer“ - Sportjungschar (Kinder ab der 3. Klasse) in 

der Talhalle Langenbeutingen
 Ansprechpartner: Jürgen Braun (Tel. 0175/2746107)
19.00 Uhr   Männervesper
Weitere Gottesdienste
 1. März - Invocavit
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
 8. März - Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
 15. März - Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der goldenen Konfirmation (Pfr. 

Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
►„Seniorentreff“ am 20. Februar 
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorentreff im Gemeindehaus. 
Die Polizei kommt zu uns und berät zu Sicherheitsfragen.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr!
►Gottesdienst am 23. Februar
„Ich glaube an die heilige, christliche Kirche“
Nachdem ich bisher die Emporenbilder unserer Kirche in den Mittel-
punkt der Predigt stellte, möchte ich am kommenden Sonntag (10 
Uhr) auf Kirchenschiff und Kanzel als Ausdrucksform des Glaubens 
eingehen. Der Satz Jesu „Lasst uns zum Haus Gottes in Jerusalem 
ziehen“ ist der Ausgangspunkt für unsere Predigt-Überlegungen.
Pfr. i.R. Günther Kempkau 
► „Männervesper“ am 28. Februar 
 „Es war mir ein Vergnügen - auch Männer können lachen“ - ist 
das Thema beim Männervesper mit Arno Backhaus.
Die schwierigste Turnübung ist, sich selbst auf den Arm zu nehmen. 
Unser Alltag ist vollgestopft von Anspannung in Beruf, Familie und 
Freizeit. Umso mehr benötigen wir Zeiten der Entspannung. Humor 
kann dabei behilflich sein. Was heißt Humor, woher kommt der 
Begriff?
Herzliche Einladung ab 19.00 Uhr ins Gemeindehaus Brettach

► Frauenfrühstück am Mittwoch, 4. März
Wir  laden herzlich ein zum Frauenfrühstück im Gemeindehaus am 
4. März von 9.00 bis 11.00 Uhr. Die Referentin Gemeindediakonin 
Andrea Blanc aus Großvillars bei Eppingen, Mitarbeiterin von „Licht 
im Osten“, 23 Jahre Missionarin in Kasachstan, berichtet zu dem  
Thema „Sorgen - Räuber unserer Lebensfreude“.
Es wird um einen Unkostenbeitrag von 6 € gebeten.
► Ferienzeit
Pfr. Heinritz wird vom 22.2. bis 28.2.2020 von Pfarrerin Irmgard Mack 
vertreten (Tel. 07139/1335). Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.  (Lk 18, 31)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 23.2. - Estomihi
  9.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Pluspunkt (Pfr. Köhrer)
Bitte beachten Sie, dass wir für den GD um 9.00 Uhr vorläuten. 
Vorschau
Sonntag, 1.3. - Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Unteren Kirchle (Pfr. 

Köhrer)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Pluspunkt
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
17.00 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis Käferclub, Stefanie Jung, Tel. 0162/9039844
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.15 Uhr Bewegungstreff - Mami-Fit mit Baby, Barbara Mittmann, 

mamifit@gmx.de
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (in der Regel)
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Predigtreihe zur Jahreslosung im Februar
Am Sonntag  wird die Distrikt-Predigtreihe beendet, die mit dem 
Thema der Jahreslosung zu tun hat. Unter der Überschrift „Glaube 
oder Zweifel?“ wird Pfarrer Köhrer zum Thema „Zweifel - oder was 
wird morgen sein?“ predigen. Bitte beachten Sie, dass der letzte 
Gottesdienst der Predigtreihe noch einmal um 9.00 Uhr im Gemein-
dehaus beginnt.
► Weltgebetstag der Frauen am 6. März 2020
Herzliche Einladung zur Feier 
der Weltgebetstagsliturgie am 
6. März um 19.30 Uhr in das 
Gemeindehaus Pluspunkt.
Immer am ersten Freitag im 
März beschäftigt sich der Welt-
gebetstag mit der Lebenssitua-
tion von Frauen eines anderen 
Landes. Christliche Frauen, z.B. 
aus Ägypten, Kuba, Malaysia oder Slowenien, wählen Texte, Gebete 
und Lieder aus. Diese werden dann in weltweiten Gottesdiensten 
auf 88 Sprachen in 108 Ländern (2018) gefeiert. 2020 kommt der 
Weltgebetstag aus Simbabwe. Im Mittelpunkt steht die „Heilung des 
Gelähmten“ (Johannes 5, 1 bis 9), das Thema lautet deshalb „Steh 
auf und geh!“. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.weltgebetstag.de.
► Urlaub Pfarrer Köhrer
Pfarrer Köhrer hat in der kommenden Woche 24. bis 28. Februar 
Urlaub.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Alexander Köhrer
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

 

 

Es laden ein:  

Männer aus den Evangelischen Kirchengemeinden Brettach, Cleversulzbach, und Langenbeutingen  

miteinander vespern 

von Mann zu Mann ins Gespräch kommen  

neue Denkanstöße erfahren  

 

 

 

 

 

 

„ES WAR MIR EIN VERGNÜGEN –  
AUCH MÄNNER KÖNNEN LACHEN…“ 

Freitag 
28. Februar  
ab 19 Uhr  
Gemeindehaus 
Brettach 

Mit Arno Backhaus 
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Sekretariat: Elisabeth Panje, Tel. 07946 940631 
E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfr. Dr. Henryk Gluszak,Kilianstr. 6, Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Gemeindeassistentin Melissa Trunk, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Melissa.Trunk@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Montag 10.00-11.30 Uhr, Mittwoch 9.30-11.30 Uhr, Donnerstag 
16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 20.2.   
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 21.2. - Gedenktag hl. Petrus Damiani (Bischof, Kirchen-
lehrer)  
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Berthold Ohrnberger und verstorbene 

Angehörigen
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 22.2. - Gedenktag Kathedra Petri (Fest)  
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 23.2. - 7. Sonntag im Jahreskreis  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Gunter Bertsch und verstorbene 

Angehörigen
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 25.2. - Gedenktag hl. Walburga  
Bramb. Hof  kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Mittwoch, 26.2. - Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag, 
Beginn der österlichen Bußzeit  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Möckmühl 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Donnerstag, 27.2.  
Kochertürn  Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier
Freitag, 28.2.   
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier
Samstag, 29.2.   
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Möckmühl 18.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 1.3. - 1. Fastensonntag  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Möckmühl 18.30 Uhr Fastenandacht

Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 20. 
Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 20. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Himmel-
fahrt, Neuenstadt-Kochertürn
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Mariä Himmelfahrt Neuenstadt-Kochertürn am Donnerstag, 20. 
Februar um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Kochertürn.
Minitreffen Ministranten Kochertürn
Die Ministranten aus Kochertürn treffen sich zur Probe und Erstel-
len des Miniplans März am Samstag, 22. Februar um 10.30 Uhr in 
Kochertürn.
Projektchor für Weltgebetstag 2020
Der Chor Unisono trifft sich zu einem Probensamstag, um die Lie-
der für den Weltgebetstag einzuüben. Zu diesem Projekt sind alle 
interessierten (Männer und Frauen) herzlich eingeladen, auch wenn 
sie sonst nicht im Chor singen. Wir treffen uns am Samstag, 29. 
Februar von 9.00 bis 12.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum 
in Neuenstadt.
Ministranten-Faschingsparty
Mit ca. 40 Kindern feierten wir unsere Mini-Faschingsparty am ver-
gangenen Freitag im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard in 
Stein. Bei verschiedenen Spielen, fetzigen Liedern und leckerem 
Essen hatten wir viel Spaß und die Zeit verging wie im Flug. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr. Jugendausschuss Neuenstadt 
und Stein

Ewige Anbetung Stein
„Lasst nicht nach im Beten, werdet nicht müde darin und tut es immer 
mit Dank!“, so hat es Paulus den Kolossern geschrieben.
Am Sonntag, 16. Februar feierten wir in der Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz, Stein ewige Anbetung.
Verschiedene Gruppen begannen ab 9.00 Uhr mit Gebeten, Liedern 
und Meditationen, und um 10.30 Uhr feierten alle gemeinsam Famili-
engottesdienst mit abschließendem eucharistischem Segen.
Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten.

Aschermittwoch und die 40-tägige Bußzeit (Fastenzeit)
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Aschermittwoch um 
9.00 Uhr in Kochertürn, 10.30 Uhr in Stein sowie um 18.30 Uhr in 
Neuenstadt.
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Zeit des 40-tägigen Fastens in 
Erinnerung an die 40 Tage, die Jesus in der Wüste verbracht hatte. 
Die Fastenzeit umfasst jedoch 46 Kalendertage und dauert bis Kar-
samstag; die sechs fastenfreien Sonntage (1. - 5. Fastensonntag und 
Palmsonntag) sind abzuziehen.

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball

Bambini-Turnier in Neuenstadt
Das zweite Turnier führte die TSV Bambini bei strahlendem Wetter zu 
unserer Nachbargemeinde nach Neuenstadt. 7 Kinder verteilten sich 
auf 2 Mannschaften. Es durften wieder viele Tore bejubelt werden.
Mannschaft 1 (Jahrgang 2013) holten drei Siege aus ihren fünf Spie-
len in Gruppe 1. Diese wurde von Dieter Hubmann und Nils Weiß 
betreut.
In Gruppe 2 (Jahrgang 2014) konnte das Team alle ihre 5 Spiele für 
sich entscheiden. Hinterher gab es für jedes Kind eine Medaille.
Es spielten in Mannschaft 1: Wendt Tim, Baier Kai, Rehatschek Luca 
und Heisler Mattis
Es spielten in Mannschaft 2: Breit Luca, Schwab Finn und Hehen-
berger Jacob
 

v. li. nach re.: Luca Breit, Finn Schwab, Luca Rehatschek,
Luca u. Mattis Heisler, vorne: Jacob Hehenberger,

Kai Baier, Tim Wendt

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Arbeitseinsatz Saison 2020
Save the date: Samstag, 28.3.2020 (Ersatztermin 4.4.)
Bitte reserviert euch den Termin zum Richten der Plätze/Anlage für 
die Saison 2020.
Es wurde beschlossen, die Plätze dieses Jahr noch einmal in Eigen-
regie zu richten, bevor dann im Frühjahr 2021 die Sanierung der 
Tennisplätze durch eine Fachfirma durchgeführt wird.
Anmeldungen der Männer für Samstag, 28.3., bzw. bei Rückfragen 
bitte bei Lars Niemann melden.
Die Frauen übernehmen die Arbeiten im Tennisheim. Der Arbeitsein-
satz erfolgt nachdem die Plätze fertig sind.
Zur Info: Die Arbeitsstunden 2019 sind abgerechnet. Nicht geleisteter 
Arbeitseinsatz wird Anfang März eingezogen.
Jedes aktive Vereinsmitglied muss im Jahr 8 Arbeitsstunden leisten.

Abteilung Turnen

Wir suchen Verstärkung
- Macht dir der Umgang mit Kindern Spaß?
- Suchst du noch eine andere tolle Aufgabe neben deinem Alltag? 
Für unsere Kinder suchen wir neue Übungsleiter/-innen. Angespro-
chen sind freiwillige Erwachsene oder Jugendliche, die sich vorstellen 
können mit unseren Mädels und Jungs sportlich aktiv zu sein. Eben-

Die Bezeichnung „Aschermittwoch“ kommt vom Brauch, die Asche 
von Palmen des Palmsonntags des Vorjahres zu segnen und die 
Gläubigen auf der Stirn mit einem Kreuz aus dieser Asche zu zeich-
nen. Mit dem Ritual der Aschenbestreuung soll der Mensch an seine 
Vergänglichkeit erinnert und zur Umkehr aufgerufen werden. Der 
Priester spricht bei der Austeilung der Asche die Worte: „Bedenke, 
Mensch, dass du aus Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren 
wirst“ (vgl. Gen 3,19) oder: „Bekehrt euch und glaubt an das Evan-
gelium.“ (Mk 1,15)
In der katholischen Kirche ist der Aschermittwoch ein strenger Fast- 
und Abstinenztag. Der Aschermittwoch ist auch das Ende von Kar-
neval, Fastnacht oder Fasching. Mit dem Fasten in der Fastenzeit 
soll durch die Abkehr von allem, was uns tagein, tagaus besetzt, 
eine Besinnung auf das wirklich Wesentliche und auf Gott ermöglicht 
werden.
40 Tage - 40 Worte: Exerzitien in der Fastenzeit 2020
Das Dekanat hält auch in dieser Fastenzeit wieder ein ganz besonde-
res Angebot zu Exerzitien im Alltag für uns bereit. 40 Tage lang beglei-
ten und inspirieren uns 40 Worte aus der Lesung oder dem Evange-
lium des kommenden Sonntags. Wir sind eingeladen, uns täglich 4 
Minuten Zeit zu nehmen, um uns vom Wort des Tages ansprechen 
zu lassen und es auf unsere eigene Weise ins Gebet und in unseren 
Alltag mit hineinzunehmen. Wie können Sie teilnehmen?
Am Aschermittwoch und den Fastensonntagen werden die Impuls-
kärtchen nach dem Gottesdienst ausgeteilt und hinten in den Kirchen 
ausgelegt. Wenn Sie Interesse am Austausch mit anderen Exerzi-
tienteilnehmern unserer Seelsorgeeinheit haben, können Sie sich 
gerne telefonisch, per Mail oder WhatsApp bei Claudia Wahl melden. 
Telefonnummer von Claudia Wahl: 0176/47283534
Fotos: Kaiser

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 21.2.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „‚Der Richter der 

ganzen Erde‘ zerstört Sodom und Gomorra“; „Nach 
geistigen Schätzen graben - 1. Mose Kap. 18 Verse 1 
+ 22 und Kap. 19 Vers 26“ sowie Bibellesung: 1. Mose 
Kap. 18 Verse 1 - 19

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Thema: „Täglich in den Schrif-
ten forschen - es lohnt sich! (Video: Liebt nicht die Welt) “ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - Teil 6 - Der 
Abschluss von Jesu Dienst - Thema: „Sie hören Gottes 
Stimme - aber glauben sie auch?“

Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist die Stunde des 

Gerichts für Babylon gekommen?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Wie gut kennst 

du Jehova?“ gestützt auf Psalm Kap. 9 Vers 10
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Seminar für alle Interessierten und Eltern-Kind-Kreis-Mitarbei-
terinnen
am 5.3.2020 um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Cle-
versulzbach, Turmhahnstr. 1, Neuenstadt-Cleversulzbach (zwischen 
Kirche und Pfarrhaus)
Thema: Erzähl doch mal - Bibel- und Alltagsgeschichten für 
kleine Menschen anschaulich erzählen
Schnell umsetzbare Ideen aus einfachem Material, kurze Geschich-
ten auch mal in Reimform, als Lied, Fingerspiel oder zum Mitmachen, 
das und mehr erwartet Sie an diesem praxistauglichen Abend mit 
Martina Liebendörfer, Dipl.-Pädagogin und Referentin für Frühpäda-
gogik und frühkindliche religiöse Bildung.
Herzlich willkommen sind auch Erzieherinnen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Eintritt frei.
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 
74196 Neuenstadt, Tel. 07139/1412
Infos bei Sylvia.Winter@ejn-online.de oder www.ejn-online.de.

Kirchen / Vereinsmitteilungen
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Eine Übersicht der Angebote mit Übungszeiten können Sie hier im 
Blättle nachlesen. Haben Sie Interesse eines unserer bestehenden 
Sportangebote auszuüben? Kommen Sie gerne auf uns zu und 
vereinbaren ein Probetraining. Die vielfältigen Sportangebote und 
die jeweiligen Kontaktpersonen hierzu können Sie auch auf unserer 
Homepage www.tsv-langenbeutingen.de einsehen.
Wir möchten unser Angebot für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und Vereinsmitglieder aber nicht nur erhalten, sondern auch weiter 
ausbauen. Aus diesem Grund sucht der TSV Langenbeutingen 
e.V. auch immer neue Trainer/-innen und Übungsleiter/-innen. Nicht 
nur für die bereits bestehenden Sportarten, sondern auch gerne für 
neue Sportarten, welche wir noch nicht anbieten. Haben Sie Ideen 
und Interesse oder könnten sich eine Tätigkeit im Verein vorstellen? 
Kommen Sie gerne auf uns zu! Wenn es eine Möglichkeit gibt Ihre 
Ideen im Verein umzusetzen, sind wir dafür offen.
Kontakt Adresse für Ihre Anfragen ist die Mailadresse:
alexander_reichert@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihr kommen!
Ihr Vereinsteam des TSV Langenbeutingen e.V.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Festumzug in Langenbeutingen am 21.6.2020
Der Musikverein Langenbeutingen feiert dieses Jahr sein 100-jäh-
riges Bestehen., u.a. mit einem Festumzug am 21.6.2020. Gerne 
folgen wir der Einladung zur Teilnahme am Umzug.
Am 3.3.2020 um 19.00 Uhr treffen wir uns in der Alten Schule im 
VHS-Raum  zur Vorbereitung.
Unser Thema lautet: „Backen - Haushalt früher und heute“. Wir wollen 
an diesem Abend verschiedene anregungen und Vorschläge zusam-
mentragen und uns über deren Ausführung Gedanken machen.
Dazu laden wir alle interessierten LandFrauen herzlich ein. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.
Denkt daran, nicht nur die Vorstandschaft, sondern  alle LandFrauen 
repräsentieren unseren Verein und viele LandFrauen haben auch 
viele gute Ideen, die es wert sind umgesetzt zu werden.
„Rente - eine weibliche Problemzone“
Über dieses Thema referiert Frau Kersten von der Deutschen Ren-
tenversicherung am Freitag, 28.2.2020 um 19.30 Uhr in der Alten 
Schule.
Herzliche Einladung, auch interessierte Gäste sind herzlich willkom-
men.
Dieser Vortrag ist eine Veranstaltung des Bezirkes Kocher - Jagst 
und für Landfrauenmitglieder kostenlos. Für Nichtmitglieder beträgt 
der Beitrag 5.00 €.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

VdK Ortsverband Brettach

Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bieten unsere ehrenamtlichen Kollegen in der 
VdK-Kreisgeschäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15 am Don-
nerstag, 27.2. von 14.00 bis 18.00 Uhr eine Rentenberatung an.
Peter Schumacher, 1. Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
gemischter Chor „Sing mit“ (deutsche Schlager)
mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
gemischter Chor „Grenzenlos“ (Pop, Rock, Musicals usw.)
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho 1 (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr
Kinderchor KiCho 2 (ab 2. Klasse)
donnerstags 15.00 bis 16.00 Uhr
Beerdigungschor
montags 19.00 bis 20.00 Uhr
(ca. einmal pro Monat)
nächster Termin: 16.3.

so freuen wir uns auch über jüngeren Nachwuchs, der Spaß und 
Freude am Zusammensein mit Kindern hat. 
Wir freuen uns über einen Anruf oder eine E-Mail.
Carina Lierheimer, Tel. 0172/6548109
carina.lierheimer@gmx.de

TSV Langenbeutingen

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 am Freitag, 27. März 
2020 um 20.00 Uhr im Sportheim des TSV Langenbeutingen. 
Tagesordnung
  1. Begrüßung 
  2. Ehrungen 
  3. Bericht Vorstand 
  4. Bericht Kassier und Kassenprüfer mit Aussprache 
  5. Entlastung Kassier und Kassenprüfer 
  6. Berichte Abteilungsleiter 
  7. Entlastung Vorstand 
  8. Anträge 
  9. Neuwahlen (2. Vorstand, ein stellvertretender Vorstand, Schrift-

führer) 
10.  Bestätigung Abteilungsleiter 
11.  Jahresplanung 
12.  Verschiedenes 
Anträge sind schriftlich bis 13. März als Briefpost oder per E-Mail an 
den ersten Vorsitzenden Alexander Reichert, Hohenloher Str. 115, 
74243 Langenbrettach, alexander_reichert@t-online.de zu richten. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
gez. der Vorstand

BINOKEL TURNIER
DES TSV  

R RR
V LANGENBEUTINGEN

SAMSTAG,  ,, 11. APRIL 2020TAATATAAATAT GGGG,,,,, 111111... AAAAAPPPPPRRRRRRIIIRIRIRIRILLL
AB 19 UHRABB 19 UHHRRR

IM SPORTHEIM 

FÜR ESSEN UND TRINKEN IST BESTENS GESORGT!

ANMELDUNG AN alexander_reichert@t-online.de

ODER EINFACH DA SEIN!

Info
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Langenbrettach und 
Umgebung,
der TSV Langenbeutingen e.V. hat ein breit gefächertes Sportange-
bot von jung bis alt und für alle Geschlechter anzubieten.

Vereinsmitteilungen
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Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 96298/9799000
Telefax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Sa. 22.2.2020, 19.00 Uhr Mini-Gruppe
Mi. 26.2.2020, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst
Fr. 28.2.2020, 19.00 Uhr Jugenddienst, Elternabend
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder 
www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

AMSEL e.V.
Liebe und Sex unter besonderen Bedingungen (nämlich mit 
Multipler Sklerose)?
Am Samstag, 14. März lädt Amsel e.V. ab 10.00 Uhr zum Fachvortrag 
und moderierten Gesprächsrunden „Liebe und Sex unter besonderen 
Bedingungen (nämlich mit Multipler Sklerose)?“ in die Harmonie, 
Allee 28, 74072 Heilbronn ein. Dr. med. Ulrike Hohenfellner, Fachärz-
ten für Urologie - Psychotherapie und Ann-Marlene Henning, Sexolo-
gin, psychotherapeutische Heilpraktikerin und Paartherapeutin, infor-
mieren über „Wie Multiple Sklerose (MS) die Sexualität verändert 
...“ und „... wie Sexualität unter (diesen) besonderen Bedingungen 
erfüllend gelingen kann. AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 
Fachverband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation für 
Menschen mit MS und ihre Angehörigen.
Dieses Thema ist für viele MS-Betroffene ein besonderes Thema, 
das belastend und mit Scham besetzt sein kann. Am Infotag wird 
dieses Tabu ans Licht geholt, angeschaut, offen besprochen und 
bearbeitet.
Optimalerweise gehen die Zuhörenden inspiriert, mit neuem Mut, 
erwachter Lust und Leidenschaft nach Hause. Ganz nach dem 
Motto:  „Wir können alles - nur anders!“ Die Referentinnen bieten Hil-
festellung beim Finden von alternativen Lösungen und Verändern der 
persönlichen Haltung. Ebenso informieren sie und zeigen Hilfsmittel, 
Spielzeuge und geben sonstige Ideen und Anregungen.
Nach den beiden Vorträgen (10.00 - 12.00 Uhr) folgt um 13.00 Uhr 
nach einer Pause eine moderierte Gesprächsrunde mit den Teilneh-
mern.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung vorab beim AMSEL-
Landesverband, Tel. 0711 697860, E-Mail: info@amsel.de ist erfor-
derlich.

Deutsche Rentenversicherung
Rund 20.000 Baden-Württemberger profitieren von der Flexi-
rente
Ob aus Freude an der Arbeit oder aus rein wirtschaftlichen Grün-
den: 2018 haben 19.511 Personen einen der Vorteile der Flexirente 
genutzt und gingen auch als Rentner weiter einer Beschäftigung 
nach; 939 Rentner kombinierten ihren höheren Arbeitsverdienst mit 
einer Wunschteilrente. Dies teilt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg mit. 
Wer eine Altersrente oder Rente wegen voller Erwerbsminderung vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze bezieht, kann 6.300 Euro im Jahr 
hinzuverdienen, ohne dass die Rentenzahlung niedriger ausfällt. 
Für Bezieher einer Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung gilt 
eine individuelle Hinzuverdienstgrenze. Darüber hinaus gehende 
Verdienste mindern grundsätzlich zu 40 Prozent die Rente, die dann 
lediglich als Teilrente beansprucht wird. Ist die Rente und der erzielte 
Hinzuverdienst jedoch höher als das höchste Einkommen der letzten 
15 Kalenderjahre, wird die Differenz darüber zu 100 Prozent ange-
rechnet.  

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Enkeltrick
Liebe LandFrauen,
zu unserem nächsten Vortrag am Dienstag, 25.2.2020 um 19.00 
Uhr im Feuerwehrmagazin laden wir recht herzlich ein. Herr Thomas 
Handel vom Polizeipräsidium Heilbronn wird uns Informatives zum 
Thema Betrugsmasche Enkeltrick berichten.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
Das Vorstandschaftsteam
ck

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - Alkoholabhängigkeit und 
Glücksspielsucht - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 27.2.2020 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/r oder Angehörige/r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. Wir begleiten Sie gerne auf 
Ihrem Weg aus der Abhängigkeit.
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse
NSU Neckarsulm 2 - Jungen  6:0
Es spielten: Raphael Seizer, Maya Geist, Mika Geist und Nils Vögler
TTF Wüstenrot - Mädchen 2  6:1
Es spielten: Lena Puerto y Weber, Sofia Krause und Aliyah Ehnle
Friedrichshaller SV 2 - Herren 1  9:4
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Peter Grosch, Oliver 
Schadenberger, Uwe Köpl und Gabi Köpl
NSU Neckarsulm 3 - Damen 2  8:1
Es spielten: Hannelore Wilder, Victoria Ziehr, Julia Knoll und Carola 
Wollensack
TTF Wüstenrot 3 - Herren 4  9:5
Es spielten: Siegfried Schmidt, Thomas Jandek, Rainer Klee, Michael 
Schmidt, Dieter Traub und David Böhringer
SV Siglingen - Herren 3  9:1
Es spielten: Ingo Helbrich, Albrecht Blankenhorn, Nico Knochenhau-
er, Robin Rehatschek, Benny Bretz und Dieter Traub
Vorschau 
Samstag 22.2.2020
18.00 Uhr  TGV Eintracht Abstatt 2 - Damen 2
18.30 Uhr  Erlenbach 2 - Herren 2
Sonntag 23.2.2020
10.00 Uhr  TGV Eintracht Abstatt 3 - Herren 4

Hautnah-Tour in Brettach am 4.3. 
Mit dem vierten Auftritt endet die Hautnah-Tour des Männerchors des 
Liederkranz Kochersteinsfeld und der Voctails. Dieses Mal sind die 
beiden Chöre zu Gast in der Mühle in Brettach und möchten ihr Pub-
likum wieder hautnah und unverstärkt begeistern. Der Männerchor 
des Liederkranzes präsentiert diesmal Lieder aus den vergangenen 
Projekten „Man(n) singt über Frau“ und „Kneipenchor“ sowie einige 
neue Leckerbissen. Die Voctails, welche im Jahr 2018 den Grand 
Prix der Popchöre gewinnen konnten, zeigen Ausschnitte aus ihrem 
modernen A-capella-Programm. Somit steht einem unterhaltsamen 
und kurzweiligen Abend nichts mehr in Weg.
Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn um 20.00 Uhr. Karten gibt es zu 10 
Euro im Vorverkauf bei der Volksbank Möckmühl eG oder unter
www.voctails.de/Auftritte

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen
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verbessern möchten. Regionale Bildungsträger stellen auf der Messe 
ihre Umschulungs- und Teilqualifizierungsangebote vor. Teilqualifizie-
rung bedeutet eine Ausbildung in Etappen und kann zu einem vollen 
Berufsabschluss führen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beratungstermin gleich mitbuchen
Wer sich online arbeitsuchend meldet, kann Beratungstermin 
gleich mitbuchen
Neues Online-Angebot erfolgreich getestet
Die Bundesagentur für Arbeit bietet mit ihren E-Services unter www.
arbeitsagentur.de bereits umfangreiche Online-Angebote an.
So kann man sich online arbeitsuchend melden, Arbeitslosengeld 
beantragen oder Veränderungen mitteilen, beispielsweise die Auf-
nahme einer Beschäftigung. Den Weg in die Agentur für Arbeit kann 
man sich dabei sparen.
Von August bis Dezember 2019 wurde die Online-Terminvergabe 
erprobt. Wer sich online arbeitsuchend meldet, kann direkt den 
ersten Termin für ein Gespräch bei seinem Arbeitsvermittler mitbu-
chen. Dadurch werden unnötige Wartezeiten in der Arbeitsagentur 
vermieden.
Die Online-Terminvergabe wurde auch in Heilbronn erprobt. Im 
Projektzeitraum haben 182 Kunden online einen Beratungstermin 
gebucht.
„Das Projekt verläuft sehr positiv und wird weitergeführt. Eine bun-
desweite Umsetzung in allen Arbeitsagenturen ist im Gespräch. Die 
Rückmeldungen unserer Kunden zeigen, dass das Angebot gut 
ankommt. Die Nutzer bewerten es positiv, dass sie einen der ange-
botenen Beratungstermine online aussuchen und buchen können“, 
erklärt Michael Knöll, Teamleiter in der Agentur für Arbeit Heilbronn.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshops für Existenzgründer 
Termine im März
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein überzeu-
gendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die Unter-
nehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken bei den 
Gründer-Workshops.
Sie finden jeweils am 3. März 2020 bei der Handwerkskammer in 
Heilbronn und am 10. März 2020 in der Geschäftsstelle der Hand-
werkskammer in Schwäbisch Hall statt. Die vierstündigen Workshops 
sind kostenfrei und beginnen jeweils um 17.00 Uhr. Die Teilnehmer 
erhalten Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezertifikat.
Eine Anmeldung ist in der jeweiligen Geschäftsstelle erforderlich bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine.

Den persönlichen Flexi-Rentenhinzuverdienst kann sich jeder selbst 
berechnen: Unter www.deutsche-rentenversicherung.de > Online-
Dienste bietet die gesetzliche Rentenversicherung zwei digitale 
Berechnungshilfen: Der Flexirentenrechner ermittelt nach Eingabe 
der Wunsch-Altersteilrente in Prozent, was monatlich hinzuverdient 
werden darf. Der dazugehörige Hinzuverdienstrechner ermittelt nach 
Vorgabe des erwarteten jährlichen Hinzuverdienstes darüber hinaus 
die zustehende monatliche Versichertenrente. Natürlich berät die 
DRV Baden-Württemberg in ihren Regionalzentren und Außenstel-
len auch persönlich zur Flexirente und den individuellen Hinzu-
verdienstmöglichkeiten während des Rentenbezugs. 2018 wurden 
über 40.000 solcher Beratungen durchgeführt. Außerdem muss jede 
Beschäftigungsaufnahme dem Rentenversicherungsträger gemeldet 
werden. 
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die Bro-
schüre „Flexibel in den Ruhestand“. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800/100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Agentur für Arbeit Heilbronn 
Wenn Mami wieder arbeiten will
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Am 28. Februar 2020 von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich wieder einsteigen will, 
hat viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die 
Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegsworkshop 
am 28. Februar von 9.00 bis 11.00 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Die Teilnehmenden erfahren darüber hinaus, wie sie am Wiederein-
stiegscoaching teilnehmen können.
Bewerbungsunterlagen können gerne mitgebracht werden.
Interessierte melden sich bitte unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/969166 an.
Sags mit einem Bild
Visuelles Denken - Sags mit einem Bild
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 27. Februar wie sich komplexe 
Inhalte in einfache Bildsprache übersetzen lassen.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Bilder bringen Klarheit, machen Zusammenhänge sichtbar und sagen 
„mehr als tausend Worte“. Sie gehen direkt ins Unterbewusstsein und 
verankern sich dort, denn unser Gehirn denkt in Bildern.
In dem Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie sich komplexe 
Inhalte in leicht begreifbare Bildersprache übersetzen lassen. Sie 
lernen Bilder als Denk-, Kreativ- und Kommunikationswerkzeug ken-
nen, mit dem sich Lösungen erarbeiten und visualisieren lassen.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet immer am letzten Don-
nerstag im Monat im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der Agentur 
für Arbeit Heilbronn statt.
Beratungstermin gleich mitbuchen
Bessere Jobchancen durch Weiterbildung 
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn 
Am 26. Februar 2020 von 14.00 bis 16.30 Uhr
Klarer Fall - wer sich weiterbildet, hat bessere Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt. Die Agentur für Arbeit Heilbronn veranstaltet daher 
an jedem 4. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) eine Weiterbildungsmesse. Eingeladen 
sind Interessenten ohne beruflichen Abschluss, die ihre Jobchancen 

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische
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Grandfathers of Cuban Music in der Heilbronner Harmonie

The Bar at Buena Vista
(pt). In ihren Stimmen und 
Erinnerungen glimmt das Feu-
er längst vergangener Tage: 
Die „Grandfathers of Cuban 
Music“ lassen mit ihren außer-
gewöhnlichen Lebensgeschich-
ten und dem musikalischen 
Zauber Kubas das Havanna der 
40er und 50er Jahre aufleben. 

Im mitreißenden Zusammen-
spiel mit Live-Band und Tän-
zern führen sie in die wohl 
bekannteste Bar der Stadt. Welt-
weit haben die legendären Altvä-
ter kubanischer Musik mit The 
Bar at Buena Vista schon über 
eine Million Menschen begeis-
tert. Im Frühjahr kommen sie 
zurück nach Deutschland und 
sind am Mittwoch, 8. April, um 
20 Uhr in Heilbronn in der Har-
monie zu erleben.

Social Club
Die musikalische Reise führt 
an einen Ort, der als Inbegriff 
kubanischer Leichtigkeit gilt: in 
den „Social Club“ in Havannas 
Stadtteil Buena Vista. Spätestens 
seit Wim Wenders Kinoerfolg 
„Buena Vista Social Club“ ist die 
reiche Musiktradition der Kari-
bikinsel in aller Welt bekannt. 
In der legendären Bar wurde 
seinerzeit ein Stück Musikge-
schichte geschrieben.

Liebeserklärung
„Eine Liebeserklärung an diese 
goldene Zeit“, nennt Conféren-
cier und Autor Toby Gough die 
Show „The Bar at Buena Vista“. 
Auf Havannas berühmter Pro-
menade Malecón traf der briti-
sche Produzent und Regisseur 
einst Arturo Lucas, jenen mitt-
lerweile verstorbenen Original-
Barkeeper des sagenumwobenen 
„Social Clubs“ – schnell war die 
Idee geboren, die Legenden der 
traditionellen afro-kubanischen 
Musik auf der Bühne wieder 
zum Leben zu erwecken. Die 
Show präsentiert neben der 
legendären Musik, darunter der 
Klassiker „Chan Chan“, einen 
weiteren unverzichtbaren Teil 
der Epoche: den Tanz. Schließ-
lich waren die Lieder zum Tan-
zen da – für Nachtschwärmer, 

Verliebte und Einsame, die es in 
die Bar zog.

Sensation
Die Sensation des Abends sind 
die Musiker selbst: Die Sänger 
Rene Pérez Azcuy und Siomara 
Valdés waren regelmäßige Gäs-
te im berühmten Club Cabaret 
Tropicana. Ignacio „Mazacote“ 
Carrillo, inzwischen 93 Jahre 
alt, stand mit Größen wie Ibra-
him Ferrer auf der Bühne. Als 
Barkeeper und Sänger unter-
hielt Jose Alejandro „Capullo“ 
Bolaños Herrera sein Publikum 
in Bars wie „La Floridita“ oder 
„Sloppy Joe’s“. 

Enrique Lazaga Varona
Einem besonderen Instrument 
widmet sich Enrique Lazaga 
Varona: der Güiro. Als Gründer 
des Orquesta Ritmo Oriental 
arrangierte er über 10 Jahre die 
Tanzmusik für das Cabaret Tro-
picana. Der 80-jährige Tänzer 
Luis Chacón „Aspirina“ Mendi-
ve wiederum stammt aus einer 
der bekanntesten Rumba-Fami-

lien Havannas und zählt zu den 
Größen seines Fachs. Zusam-
men haben die Musiker der 
Show mehrere 100 Jahre Büh-
nenerfahrung im Gepäck und 
nehmen die Zuschauer mit auf 
eine Zeitreise. Wenn die Schein-
werfer den Tresen auf der Bühne 
in rauchiges Licht tauchen, die 
Eiswürfel in den Rumgläsern 
klirren und die Tänzer um den 

Meister des traditionellen kuba-
nischen Son, Eric Turro Marti-
nez, die Bühne erobern, entfaltet 
sich im Nu der unvergleichliche 
Charme Kubas. Unterhaltsame 
Anekdoten um Liebe, Eifersucht 
und Versöhnung verbinden 
sich mit den Klängen von Con-
ga, Trompete und Tres zu einer 
außergewöhnlichen Mischung 
aus Konzert und Musical.

Die Schönheit und das Alter auf dem Tanzparkett. Fotos: Christian Kleiner

Zeitreise in das Kuba der 40er und 50er Jahre.
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Der Heilbronner Pferdemarkt findet vom 22. bis 24. Februar statt

Wenn Keks-Ronny und Käse-Maik um die Wette schreien
Vom 22. bis 24. Februar ver-
wandelt sich das Gelände rund 
um die Heilbronner Harmonie 
wieder in einen großen Krä-
mermarkt. Marktschreier, Fun-
park, Pferdeprämierungen und 
natürlich die skurrilen und 
nützlichen Dinge der Händler 
bilden den Mix dieser beliebten 
Traditionsveranstaltung. 

Bunter Markt mit Tradition
Vom 22. bis 24. Februar kann auf 
dem Krämermarkt rund um das 
Konzert- und Kongresszentrum 
Harmonie an rund 400 Ständen 
wieder Schönes, Skurriles und 
Praktisches entdeckt werden. 
Von der Super-Föhnbürste bis 
zum Reifendichtgel - bietet der 
Markt Tausende ganz spezielle 
Dinge und Kuriositäten, die man 
unbedingt haben muss. Echte 
Schnäppchen preisen nicht nur 
Keks-Ronny und Käse-Maik, 
sondern auch Marktschreier an 
Obst- oder Blumenständen an. 
Und der Funpark auf dem Frie-
densplatz sorgt dafür, dass auch 
bei den Kleinen keine Langewei-
le aufkommt. „Dort gibt es für 
die Kids einen Streichelzoo mit 
Schafen, Kaninchen und Hüh-
nern und natürlich findet auch 
das tierfreundliche Ponyreiten 

wieder statt“, erklärt Alexan-
der Ghassemi, der Projektver-
antwortliche bei der Heilbronn 
Marketing GmbH. Rund 200 
Pferde wurden in diesem Jahr 
zur Prämierung auf den Reitan-
lagen am Trappensee angemel-
det. Um die Reitanlagen bes-
ser an das Marktgelände anzu-
binden, wird zum ersten Mal 
am Samstag und am Sonntag 
zwischen 9.00 und 17.00 Uhr 
ein kostenfreier Shuttle mit der 
Stadtbahnlinie 4 zwischen Har-
monie und Trappensee angebo-
ten.

Programm
Für Pferdefans findet am Sonn-
tag, 23. Februar um 17.00 Uhr 
in der Harmonie ein hippo-

logischer Vortrag von Grand-
Prix-Ausbilder Leif Hamber-
ger statt. Neben dem gastrono-
mischen Angebot im Freigelän-
de gibt es an allen Markttagen 
eine Bewirtung in der Harmo-
nie. Am Samstag, 22. Februar 
findet ab 14.00 Uhr ein „Kaffee-
klatsch mit Musik“ in der Har-
monie statt. Am Abend lockt 
dann ab 18.00 Uhr die kosten-
freie DJ-Scheunenparty im Foy-
er. Es gibt Fingerfood und Cock-
tails, der Eintritt ist frei. 

Pferdeprämierungen und 
Reitshow
Auf den Reitanlagen des Reit-
vereins Heilbronn am Trappen-
see werden die rund 200 ange-
meldeten Pferde von einer Jury 

kritisch beäugt. Am Samstag, 
22. Februar ab 10.00 Uhr wer-
den Reitpferde und Gebrauchs-
pferde begutachtet. Am Sonn-
tag, 23. Februar ab 9.00 Uhr 
sind Zuchtpferde an der Rei-
he. Und am Sonntagnachmittag 
um 15.00 Uhr präsentiert der 
Heilbronner Reiterverein seine 
Reitshow. Die Preisverleihung 
für die in den vier Kategorien 
am besten bewerteten Pferde 
findet am Montag, 24. Februar 
um 12.30 Uhr im Konzert- und 
Kongresszentrum Harmonie 
(Wilhelm-Maybach-Saal) statt. 

Antik- und Trödelmarkt in der 
Harmonie
Wer Flohmärkte liebt, ist beim 
Antik- und Trödelmarkt in der 
Harmonie (Theodor-Heuss-
Saal) richtig. Hier gibt es wah-
re Schätze, seltene Antiquitäten 
und Trödel.

Öffnungszeiten 
Pferdemarkt
Samstag und Sonntag  
 11.00 bis 19.00 Uhr
Montag  10.00 bis 18 .00Uhr
Antik- und Trödelmarkt 
Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr
Infos unter

Landesbischof July und Bischof Fürst unterzeichnen ökumenische Rahmenvereinbarung

Krankenhaus-Seelsorge: Kirchen bündeln ihre Kräfte
Die Evangelische Landeskirche 
in Württemberg und die Katho-
lische Diözese Rottenburg-Stutt-
gart bündeln ihre Kräfte, um das 
Angebot der Krankenhaus-Seel-
sorge in Württemberg insgesamt 
zu stärken. Am Mittwoch, 22. 
Januar unterzeichneten Landes-
bischof Dr. h.c. Frank Otfried 
July und Bischof Dr. Gebhard 
Fürst im Klinikum Stuttgart 
eine bundesweit bislang einma-
lige Rahmenvereinbarung.
Sie sieht eine grundsätzliche 
ökumenische Zusammenar-
beit in der Krankenhaus-Seel-
sorge vor. Das heißt: Entschei-
dend ist, dass Patientinnen und 
Patienten an allen Tagen und in 
größeren Häusern nach Mög-
lichkeit sogar rund um die Uhr 

einen kirchlichen Ansprechpart-
ner haben – deren Konfession ist 
dabei zunächst zweitrangig. 
Erst wenn die Hilfe- und Rat-
suchenden gezielt um Betreu-
ung durch Theologen der eige-
nen Konfession bitten oder dies 
aus anderen Gründen sinnvoll 
erscheint, „übernehmen“ evan-
gelische beziehungsweise katho-
lische Krankenhaus-Seelsorger 
beziehungsweise auch Pfarrper-
sonal der örtlichen Kirchenge-
meinden. Nach dem gleichen 
Prinzip werden auch Angehö-
rige der Patienten sowie Klinik-
Mitarbeiter zur Verfügung ste-
hen. Bischof Gebhard Fürst wür-
digt die Bedeutung der Rahmen-
vereinbarung: „Für Patienten, 
Angehörige wie Mitarbeiter ver-

lässlicher Ansprechpartner zu 
sein, ist Kern der Klinikseelsorge 
und Basis für ein von Vertrauen 
geprägtes Gespräch. Mit unserer 
bis heute einmaligen ökumeni-
schen Rahmenvereinbarung, die 
Bischof July und ich mit unseren 
Unterschriften besiegelt haben, 
sichern wir genau diese Verläss-
lichkeit.“ Entscheidend sei, dass 
„in schwierigen und manchmal 
leider auch lebensbedrohlichen 
Situationen ein Seelsorger Bei-
stand, Trost und Hilfe anbietet“, 
so Fürst.
Landesbischof Frank Otfried 
July sieht die Notwendigkeit 
der ökumenischen Vereinba-
rung auch vor dem Hinter-
grund des Spannungsfelds zwi-
schen Gesellschaft und techni-

scher Entwicklung: „Der Bedarf 
an medizinischer und pflegeri-
scher Versorgung wächst, ein-
hergehend mit dem demogra-
fischen Wandel und den medi-
zinischen Fortschritten. Der  
Bedarf an Seelsorge wächst. Das 
Bedürfnis nach weltanschauli-
cher und spiritueller Orientie-
rung nimmt zu in einer plura-
listischen, konsumorientierten 
Gesellschaft. ,Wem kann ich ver-
trauen?‘ wird für viele Menschen 
zur existenziellen Herausforde-
rung.“ Aus seiner Erfahrung 
als früherer Leiter des Diako-
nie-Klinikums Schwäbisch Hall 
heraus betonte July: „Die Beglei-
tung von Patientinnen und Pati-
enten liegt in interdisziplinärer 
Verantwortung.“
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VfB und NABU starten Kooperation

„Über die Begeisterung für den Fußball für mehr Engagement werben“
(pm/red). Der VfB Stuttgart 
widmet sich künftig intensiver 
dem Natur- und Umweltschutz. 
Unterstützt wird er hierbei von 
Deutschlands größtem Natur- 
und Umweltschutzverband, 
dem NABU. Als erster Profi-
fußballclub tritt der VfB Stutt-
gart der NABU-Unternehmer-
initiative bei.

Mit der Initiative bietet der 
NABU Unternehmen die Mög-
lichkeit, eigene Kompetenzen im 
Bereich Nachhaltigkeit aufzu-
bauen und konkrete Natur- und 
Umweltschutzprojekte voranzu-
treiben. Als Mitglied der NABU-
Unternehmerinitiative unter-
stützt der VfB die Arbeit des 
NABU in den Bereichen Natur-
schutz und nachhaltige Ent-
wicklung, sowohl in Deutsch-
land als auch international.

Projekte ab März
In Kooperation mit dem NABU 
Stuttgart sowie der Naturschutz-
jugend Baden-Württemberg ent-
wickelt der VfB zudem gemein-
same lokale Projekte und führt 

sie durch. Der Startschuss des 
gemeinsamen Engagements fällt 
beim VfB Mobility Hackathon im 
März. In den Pfingstferien findet 
zudem das erste gemeinsame 
Fußball- und Naturschutzcamp 
für Kinder und Jugendliche statt.
„Wir freuen uns sehr, den Weg zu 
noch mehr Nachhaltigkeit mit 
dem NABU als starkem Partner 
gehen zu können und über die 
Kooperation unsere Kompe-
tenzen bei Natur- und Umwelt-

schutz auszubauen. Sie soll tag-
täglich beim VfB Wirkung ent-
falten und zugleich in gemein-
samen Projekten auch sichtbar 
gemacht werden“, so Thomas 
Hitzlsperger, Vorstandsvorsit-
zender des VfB Stuttgart.
Olaf Tschimpke, Vorstandsvor-
sitzender NABU Internatio-
nal Naturschutzstiftung und bis 
2019 langjähriger NABU-Prä-
sident dazu: „Der Sport – und 
insbesondere der Fußball – ver-

bindet Menschen regional und 
international. Deshalb freuen 
wir uns, dass wir mit dem VfB 
Stuttgart einen starken Part-
ner in der NABU-Unterneh-
merinitiative gewonnen haben. 
Gemeinsam wollen wir über die 
Begeisterung für den Fußball für 
mehr Engagement im Natur-, 
Klima- und Umweltschutz wer-
ben und unseren Beitrag für 
mehr Nachhaltigkeit regional 
und international leisten.“

Bei einem Fußball- und Naturschutzcamp für Kinder und Jugendliche sollen die Themen Nachhaltigkeit und Naturschutz 
dem Nachwuchs nähergebracht werden.  Foto: VfB Stuttgart

Marcel Goc führte die Nationalmannschaft als Kapitän zum Vize-Olympiasie-
ger.  AS Sportfoto/Sörli Binder

Über 200 DEL-Spiele für Adler Mannheim 

Nach der Saison: Eishockeyspieler Marcel Goc beendet seine Karriere
Mannheim. (pm/red). Mar-
cel Goc wird nach der Saison 
2019/20 seine aktive Karri-
ere beenden. Der 36-jährige 
Angreifer fasste diesen Ent-
schluss in den vergangenen 
Wochen und Monaten. 

„Diese Entscheidung, die mir 
alles andere als leichtgefallen 
ist, habe ich gemeinsam mit 
meiner Familie getroffen. Mit 
der Bekanntgabe habe ich nun 
den Kopf frei und kann mich 
voll und ganz auf die noch vor 
uns liegenden Herausforderun-
gen konzentrieren. Schließlich 
möchte ich noch einmal eine 
Playoff-Runde spielen, die es in 
sich hat. In diesem Sinne freue 
ich mich auf ganz besondere 
letzte Wochen mit den Adlern“, 
begründet der gebürtiger Cal-
wer seine Entscheidung.  Goc 
wechselte während der Saison 

2001/02 von den Schwenninger 
Wild Wings zu den Adler Mann-
heim.

12 Jahre in der NHL
2003 gelang dem Familienvater 
der Sprung nach Nordameri-

ka. Während er im Sommer von 
den San José Sharks in der ersten 
Runde an 20. Position gedraftet 
wurde, absolvierte Goc in den 
folgenden fünf Jahren über 290 
NHL-Partien für die Kaliforni-
er. Bis zu seiner Rückkehr nach 

Mannheim 2015 stand Goc auch 
für Nashville, Florida, Pitts-
burgh und St. Louis in weiteren 
rund 400 Spielen in der besten 
Liga der Welt auf dem Eis. Für 
die Adler absolvierte Goc bis-
lang über 200 DEL-Begegnun-
gen, gewann in der vergange-
nen Spielzeit die deutsche Meis-
terschaft und trägt seit dieser 
Saison zudem das „C“ auf der 
Brust. Zuvor führte Goc die 
deutsche Nationalmannschaft 
bei den Olympischen Spielen in 
Pyeongchang zum Gewinn der 
Silbermedaille.
Die Adler verlieren mit Mar-
cel Goc nicht nur ihren Kapi-
tän, sondern einen ganz beson-
deren Menschen auf und neben 
dem Eis, so der Verein in einer 
Pressemeldung. Als absoluter 
Musterprofi stelle sich Goc stets 
in den Dienst der Mannschaft, 
gehe als Führungsspieler voran. 
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Handball Bundesliga Frauen 1. FSV Mainz 05 - Neckarsulmer Sport-Union  17:22 (10:8)

Neckarsulm feiert wichtigen Auswärtserfolg dank Leistungssteigerung in Hälfte zwei
Am Ende kann die Neckar-
sulmer Sport-Union nach 60 
nervenaufreibenden Minuten 
gegen den 1. FSV Mainz einen 
verdienten 17:22-Auswärtssieg 
feiern und damit zwei enorm 
wichtige Punkte in der Hand-
ball-Bundesliga Frauen (HBF) 
verbuchen. Den Grundstein 
für den Erfolg hat die Sport-
Union in der Abwehr gelegt 
und konnte sich dazu über 60 
Minuten auf eine sensationell 
aufgelegte Sarah Wachter im 
Tor verlassen, die im gesamten 
Spielverlauf 50 % der Wür-
fe parieren konnte und von 
Coach Oliver Rieth wieder 
perfekt auf das Spiel vorberei-
tet worden war.

Die Neckarsulmer Keeperin ist 
es auch, die der eigenen Mann-
schaft den perfekten Start in das 
Auswärtsspiel liefert. Nach dem 
2:0-Start der Meenzer Dynami-
tes ist Wachter im Verbund mit 
der Abwehr gleich bei mehreren 
Angriffen zur Stelle und bringt 
die Gastgeberinnen schon früh 
zum Zweifeln. Über zehn Minu-
ten bleibt NSU ohne Gegentref-
fer, das Problem aus Neckarsul-
mer Sicht ist allerdings, dass die 
starke Abwehrarbeit durch eini-
ge Probleme im Angriff nicht 
zur deutlichen Führung genutzt 
wird. Somit bleibt auch Mainz 
in einem Spiel, das vor allem in 
der ersten Hälfte von Fehlern 
geprägt ist, und übernimmt 
nach 20 Minuten die Führung. 
Bei der Führung bleibt es für die 
Dynamites auch bis zur Halb-
zeit, da Neckarsulm im Angriff 
oft die Durchschlagskraft fehlt 
und die Gastgeberinnen mit 
Nina Kolundzic ebenfalls einen 
starken Rückhalt im Tor stellen 
können.
Auch zum Start der zweiten 
Hälfte bringen die Neckarsulme-
rinnen den Knoten im Angriff 
zunächst nicht zum Platzen. 
Mainz erhöht in der Folge erst-
mals auf drei Tore Unterschied, 
doch die Neckarsulmer Defensi-
ve steht auch in dieser Phase wie 
ein Bollwerk. Nach 40 Minu-
ten findet die NSU dann auch 

zu Lösungen im Angriff, spur-
tet mit einem 1:11-Lauf vom 
13:10 zum vorentscheidenden 
14:21 und zum Auswärtssieg. In 
den zehn Minuten gelingt der 
Sport-Union Tor um Tor, wäh-
rend die Dynamites gegen Sarah 
Wachter und die NSU-Defensive 
weiter kein Durchkommen fin-
den und mit nur drei torgefähr-
lichen Spielerinnen zu wenig 
Gefahr ausstrahlen. Am Ende 
kann Mainz nochmals etwas 
verkürzen, am verdienten Aus-
wärtssieg der Neckarsulmer 
Sport-Union ändern die letzten 
Minuten allerdings nichts mehr.
„Mit dem 10:8 zur Pause hatten 
wir heute wieder ein paar Prob-
leme, die Bälle im gegnerischen 
Tor unterzubringen aber insge-
samt bin ich heute sehr stolz auf 
die Mannschaft und die gezeig-
te Leistung in der Abwehr. Zehn 
Tore in der ersten Halbzeit zu 
bekommen und nur sieben in 
der zweiten Hälfte ist natür-
lich sensationell und die Mann-
schaft hat unsere Arbeit aus der 
Trainingswoche heute sehr gut 
umgesetzt. Das ist die Basis für 
den Sieg und wird auch Grund-
lage für weitere Punkte sein“, 
erklärt Daniels.
Bei der Wahl zur besten Spiele-
rin des Spiels führte nach diesem 
Spiel kein Weg an Sarah Wach-
ter vorbei, die von den Gastge-
berinnen zurecht als MVP aus-
gezeichnet wurde und glücklich 
über zwei Big Points in der HBF 
war: „Wir haben im Angriff zu 
viele Chancen liegen gelassen, 
haben uns in der zweiten Halb-
zeit aber auch hier noch sehr 
gut steigern können. Außerdem 
haben wir wieder Kampfgeist 
bewiesen und sind sehr froh 
über den wichtigen Sieg. Ein 
großes Dankeschön möchte ich 
an meinen Torwarttrainer wei-
tergeben, der mich heute wie-
der perfekt auf das Spiel vorbe-
reitet hat.“
Kommende Woche geht es für 
die NSU erneut in der Fremde 
weiter. Am Sonntagnachmittag 
(16.30 Uhr) gastiert die Mann-
schaft von Maike Daniels beim 
VfL Oldenburg.

Grund zur Freude hatte die Mannschaft beim Auswärtsspiel in Mainz 
 Foto: Verein

Gesundheitstipps: sanfte Magenhelfer

Pfefferminze, Kamille und Co.
Bei Magenbeschwerden kön-
nen Betroffene auf eine 
der ältesten und am besten 
erforschten Arzneipflanzen 
zurückgreifen: die Pfeffermin-
ze.
Pharmazeutisch genutzt wer-
den die geschnittenen, cha-
rakteristisch duftenden Blät-
ter beziehungsweise das darin 
enthaltene Öl. „Pfefferminzöl 
hat ausgeprägte entkrampfen-
de Effekte auf die Muskeln in 
der Magen- und Darmwand“, 
erklärt der Leiter des Uni-Zen-
trums für Naturheilkunde an 
der Universität Freiburg, Pro-
fessor Roman Huber.
Pfefferminztee eigne sich 
daher besonders gut bei 
Magenkrämpfen. Man kann 
die Dosierung erhöhen, indem 
man zwei bis drei Teebeutel 
nimmt. Bei Reizdarm können 
laut Huber Kapseln mit Pfef-
ferminzöl eingesetzt werden. 
Bei Sodbrennen rät er hinge-
gen zum Verzicht auf Pfeffer-
minztee. Dieser könne den 
Rückfluss der Magensäure in 
die Speiseröhre noch verstär-
ken.

Entzündungshemmende 
Kamille
Die Arzneistoffe - insbesonde-
re die ätherischen Öle - in der 
Kamille wirken in erster Line 
entzündungshemmend auf 
eine gereizte Magenschleim-
haut. „Außerdem besitzt 
Kamille eine krampflösende 
Wirkung mit einem gewissen 
Soforteffekt“, sagt Apotheke-
rin Angela Heuking aus Dins-
laken. Beliebt sind zum Bei-
spiel Rollkuren: Dabei werden 
ein bis zwei Tassen Kamillen-
tee zügig getrunken. Anschlie-
ßend rollt man sich im Liegen 
mehrmals von der linken auf 
die rechte Seite und wieder 
zurück.
Ein häufiger Bestandteil von 
Magentee-Mischungen sind 
die Früchte der Kümmelpflan-
ze - oft kombiniert mit Fen-
chel und Anis. „Die Inhalts-
stoffe von Kümmel zeigen eine 
ausgeprägte krampflösende 
und entblähende Wirkung bei 
leichten Magenbeschwerden 
wie Völlegefühl oder Blähun-
gen“, erklärt Apothekerin Heu-
king.
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KARIBIK-TraumreiseKARIBIK-Traumreise
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter PalmenSchlagerstars unter Palmen

Inklusivleistungen:
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Punta Cana in der Economy Class

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
• Einreisekarte im Wert von 10 US$
• Flughafen-Transfer im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia Principe
Turquesa (Landeskategorie), Juniorsuite
Superior in Doppelbelegung, All-inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN

SCHLAGERS«
• »Pool-Party« mit Goofy Förster
• »Fools Garden« Konzert
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P.
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tour VERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Weitere Reisetermine buchbar:
19.4.-28.4. bis/ab Santo Domingo 10-tägig ab 1.199 €
19.4.-1.5. bis/ab Punta Cana 13-tägig ab 1.449 €
19.4.-4.5. bis/ab Punta Cana 16-tägig ab 1.699 €

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

50 € pro Person vom Reisepreis kommen
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute
und werden für einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

Fools Garden
Konzert von

Heino
Deutsche Schlagernacht mit

Schlagerstars unter PalmenSchlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548Tel.: 0214-7348 9548

Jetzt buchen unter:

www.schlagernacht-karibik.de

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!

Erleben Sie die Karibik in all ihren Facetten!

Stefanie Hertel
& Eberhard
Hertel

Peggy March Kristina Bach Judith
und Mel

Roberto
Blanco

Peter Petrel &
Die WINDOWS

Sandy Wagner & Tanja Sommer

• »Pool-Party« mit Goofy Förster

•• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN

SCHLAGERS«

• »Fools Garden« Konzert

Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand Bahia
Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes
zum Baden im türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim
Wassersport oder ganz entspannt bei einem Spaziergang:
Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 4 inkludierten Event-Highlights werden diesen
Karibik-Aufenthalt zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Inklusivleistungen:

Buchungscode:
NB20

p.P. ab

1.149€
vom 19.04.-27.04.2020,

9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,
im 5 Sterne Luxushotel

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 25.4.2020

Abenteuer Weltumrundung
Live-Show
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Scheunenparty

Samstag, 18 Uhr, Har
monie

251. Heilbronner

22.2.bis 24.2.2020
Pferdemarkt

ausschneiden und einlösen ausschneiden und einlösenausschneiden und einlösen

Genießen Sie den 251. Heilbronner Pferdemarkt und sparen
Sie bei unseren Vorteilspartnern vom 22.02. bis 24.02.2020
Weitere Infos unter www.pferdemarkt-heilbronn.de

Heilbronner
Pferdemarkt

Vor der Harmonie

ChristianMauch
Wir bieten Ihnen Hosenträger, Gürtelschnallen,
Ernte- und Taschentücher, Handschuhe, Holz- und
Vesperbretter und Ledergürtel aus dt. Produktion.

Der Vorteil gilt für den Couponinhaber. Der Vorteil gilt im Zeitraum des
Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02. bis 24.02.2020. Pro Tag und Per-
son kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

10% Rabatt auf alles und
etwas zum Schmunzeln

Heilbronner
Pferdemarkt

Naturprodukte aus demHerzen der Anden
Wir bieten Ihnen handgefertigte Kleidungsvariatio-
nen aus Alpaka, Namensbänder und Naturprodukte
aus Kork.

Der Vorteil gilt für den Couponinhaber. Der Vorteil gilt im Zeitraum des
Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02. bis 24.2.2020. Pro Tag und Person
kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

20% auf das
gesamte Sortiment

Heilbronner
Pferdemarkt

Ecke Mönchseedurch-
gang/Moltkestraße
www.heikowild.de

FirmaWild
Verkauf von Qualitätsprodukten aus Edelstahl für
Handwerk, Kosmetik und Industrie.

* ab einem Einkauf von 20 €. Der Vorteil gilt für den Couponinhaber.
Der Vorteil gilt im Zeitraum des Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02.
bis 24.02.2020. Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal in An-
spruch genommen werden.

Gratis eine Saphir-
Nagelfeile*

Heilbronner
Pferdemarkt

Stand 121 beim
Friedensplatz
Tel. 0152 29221813

Festino Tiernahrung
Sie suchen ein Mitbringsel für ihren Hund oder ihre
Katze?DannkommenSiedochbei uns amMarktstand
vorbei underhaltennachVorlagediesesGutscheins...

Der Vorteil gilt für den Couponinhaber. Der Vorteil gilt im Zeitraum des
Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02. bis 24.2.2020. Pro Tag und Person
kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

10% Rabatt auf
Ihren Einkauf

Heilbronner
Pferdemarkt

Standplatz Karlstraße
Tel. 0171 8356288

Gut Strickmoden
Eine riesige Auswahl Strickmoden für Damen und
Herren aus eigener Herstellung sowie italienische
Mode für Jung und Alt.

Der Vorteil gilt für den Couponinhaber. Der Vorteil gilt im Zeitraum des
Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02. bis 24.2.2020. Pro Tag und Person
kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

20% Rabatt auf alle Wollfilzjacken und
-mäntel sowie auf sämtlicheMützen

Heilbronner
Pferdemarkt

Ecke Mönchseedurch-
gang/Moltkestraße

Zuckerstübchen Dettinger - Seit 1961
Frisch gebrannteMandeln undNüsse aus allerWelt,
Magenbrot, Schokofrüchte und Süßwaren aller Art.

* Ab einem Einkauf ab 10 €. Der Vorteil gilt für den Couponinhaber. Der
Vorteil gilt im Zeitraum des Heilbronner Pferdemarkts vom 22.02. bis
24.2.2020. Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

Gratis eine Tüte „Gebrannte
Mandeln“ imWert von 3€*
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NEU für alle Schriftführer in
Langenbrettach:

Bei Fragen können Sie sich gerne an unser
artikelstar-Team wenden:
birgit.buetow@nussbaum.de
Tel. 07264/70246-46

Sehr geehrte Schriftführerin,
sehr geehrter Schriftführer,

seit einigen Monaten arbeiten wir mit Hochdruck an der
Einführung des neuen Redaktionssystems artikelstar.
Umso mehr freuen wir uns, dass die Umstellung auf das
neue System für die Gemeinde Langenbrettach in Ausga-
be 9 stattfinden wird.

In der ersten Stufe werden Sie ein verändertes Design in
artikelstar vorfinden. Die Bedienung ist nutzerfreundlich,
übersichtlich und selbsterklärend.

Es gibt viele Verbesserungen gegenüber Artikelstar3. Sie
können z.B. wochenübergreifend nach Ihren Artikeln su-
chen und Bilder per Drag-and-Drop hochladen.

WAS ÄNDERT SICH?

Ihre aktualisierten Zugangsdaten haben Sie bereits
per Mail erhalten. Mit den Zugangsdaten können
Sie sich bei artikelstar unter www.artikelstar.net
anmelden.
Unter dem Punkt „Hilfe“ kann eine Anleitung zu
artikelstar heruntergeladen werden. !

9UMSTELLUN
G

AB AUSGAB
E

NUSSBAUM MEDIEN
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

VitalisGesundheitszentrum
SchäferReisenGmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Online Kleinanzeigen
buchen ganz leicht gemacht

Mit unserem Online-Kleinanzeigentool ist es nun
kinderleicht für Sie, private Kleinanzeigen zu den
unterschiedlichsten Anlässen zu schalten.

Freudige Ereignisse aus dem eigenen Leben wie z.B. die
Hochzeit, die Geburt des Kindes oder der runde Geburtstag
der Oma können mit einer Anzeige im Amts- oder privaten
Mitteilungsblatt verkündet werden.

Unterwww.nussbaumkleinanzeigen.de stehen Ihnen
rund um die Uhr liebevoll gestaltete Mustervorlagen in
Schwarz-Weiß und Farbe zur Verfügung, die Sie nach
Ihrem eigenen Geschmack umgestalten können.

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Sie möchten einem
lieben Menschen zum
Geburtstag gratulieren?

Buchen Sie Ihre private Anzeige ganz einfach und
bequem online und sichern sich 50 % Onlinerabatt.

Auf www.nussbaum-kleinanzeigen.de finden Sie passende
Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten Anlässen.

en einem 
lieben Menschen zum 
Geburtstag gratulier

Buchen Sie Ihre private Anz
bequem online und sichern sich 50 % Onliner

Auf www.nussbaum-kleinanz
Anzeigenmuster zu un

Sie möchtSie möchtSie möcht
lieben Menschen zum 

Jetzt einfach
buchen unter:
www.nussbaum-
kleinanzeigen.de

| 23
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Nussbaum Medien feiert 60-jähriges Bestehen

Am Anfang war der Strumpf – Wandel zum Verlag für lokale Kommunikation
(tam/chs). 1959 gründete
OswaldNussbaumdenSüdwest-
deutschen Presse- und Wirt-
schaftsverlag – heute bekannt
als Nussbaum Medien mit 570
Mitarbeitern an elf Standorten.
Der runde Geburtstag wurde
am 14. Februar mit über 1000
Gästen im Forum am Schloss-
park in Ludwigsburg gefeiert,
darunter Prominenz aus Politik
undKultur.

„Den Pioniergeist
haben wir behalten“
Geschäftsführer Klaus Nuss-
baum erzählte von den Anfän-
gen der bewegten Unterneh-
mensgeschichte: „Meine Groß-
eltern betrieben eine Strumpf-
fabrik in Weil der Stadt.
Durch eine Weiterbildung
in New York erkannte mein
Vater, dass die Branche keine
Zukunft mehr hatte.“ Also ent-
schied er sich, Amtsblattverle-
ger zu werden. Mit einer kla-
ren Vision und dem Glauben
an sich selbst produzierten die
Nussbaum Medien zehn Jah-
re nach der Gründung bereits
für über 100 Kommunen das
lokale Amtsblatt. Dabei wur-
de von Anfang an auf moder-
ne Druck- und Kommunikati-
onstechnik gesetzt. „Den Pio-
niergeist meines Vaters haben
wir uns bis heute erhalten.
Aus 60 Jahren Veränderun-
gen wissen wir: Nichts ist so
sicher wie der Wandel.“ Des-
halb habe man eine Zukunfts-
werkstatt gegründet und pla-
ne ein neues und hochmoder-
nes Druckzentrum. „Effizienz
und behutsamer Umgang mit
Ressourcen in der Produktion

werden dabei die Kernelemen-
te sein“, so Klaus Nussbaum.

Partner der Vereine
Die amtlichen Bekanntmachun-
gen, die Informationen aus Ver-
einen, Kirchen und Parteien sind
das Herzstück des Amtsblattes
und der Mitteilungsblätter, die
seit Jahrzehnten über Belan-
ge des kommunalen Lebens
berichten. „Dadurch erfährt das
Ehrenamt seine Wertschätzung.
In der herkömmlichen Tages-
presse finden diese Nachrichten
keinen Platz mehr.“ Man verste-
he sich als Partner der Vereine
und gehemit der Digitalisierung
neue, crossmediale Wege. „Wir
gehen mit Zuversicht und Mut
in die Zukunft. Wir werden die
lokale Kommunikation gestal-
ten und entwickeln. Wir stär-
ken Heimat.“

„Wichtig für die Gesellschaft“
Theresa Schopper, Staatsminis-
terin für politische Koordinati-
on in Baden-Württemberg, ließ
Grüße von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann aus-
richten. Ihm seien starke Mit-
telständler eine Herzensangele-
genheit. „Die Anzahl der Bür-

germeister und politischen Ver-
treter heute Abend zeigt, wie
wichtig Nussbaum Medien für
die Gesellschaft ist“, merkte sie
im Blick auf die Gäste im Pub-
likum an. „Ihre Amtsblätter
tragen dazu bei, die Demokra-
tie zu stärken.“ Die Geschich-
te des in zweiter Generation
geführten Familienunterneh-
mens zeige, dass echte Könner
am Werk seien, „sonst wären
Sie nicht Marktführer in Baden-
Württemberg und einer der
drei größten Amtsblattverlage
Deutschlands“.

Oettinger:„Ich weiß, wie
wertvoll das ist“
Auch der ehemalige EU-Kom-
missar und Ministerpräsident
Günther Oettinger zollte der
Erfolgsgeschichte von Nuss-
baum Medien Respekt und
weiß, wie wertvoll Amts- und
Mitteilungsblätter für Gemein-
den, Vereine und Parteien sind:
„In der Jungen Union engagiert,
wollte ich immer, dass wir im
Ditzinger Amtsblatt nicht unter
‚CDU‘ stehen, sondern eine
eigene Rubrik bekommen. Auch
bestimmte Bilder sollten abge-
druckt werden. Da das kosten-

Die führendenKöpfe desUnternehmensmit den Festrednern: TimoBechtold (KaufmännischerGeschäftsführer), Andreas Tews (GeschäftsführerMarketingund
Vertrieb), Annette Schavan (Bundesministerin a.D.), KlausNussbaum (Geschäftsführender undpersönlichhaftenderGesellschafter), Dr.Matthias Kaiser (Dozent
und Visionär), Theresa Schopper (Staatsministerin in Baden-Württemberg), Alexander Nussbaum undMichael Schmidt (Geschäftsführer IT)

Auch Günther Oettinger (Minister-
präsident a.D.) gratulierte zum Jubi-
läum.

-Anzeige-
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los war, hoffteman auf die Gunst
des Verlages.“ Er wies in seiner
Rede auf drei prägende Trends
der Zeit hin: Die Globalisierung
lasse den Bedarf nach Heimat
und die Frage wachsen, was im
Ort eigentlich passiere. So sei-
en lokale Medien noch immer
wichtig und stifteten Identität.
Zudem werde die digitale Revo-
lution, vor allem von den USA
und China, immer weiter vor-
angetrieben. Auch Nussbaum
Medien sei hier mit der Weiter-
entwicklung der Mitteilungs-
blätter ein Visionär. „Geschwin-
digkeit macht den Erfolg aus.“
Drittens sei die Meinungs-
und Pressefreiheit weltweit in
Gefahr, die unersetzlich für die
Demokratie sei. Entsprechend
müsse alles dafür getan werden,
Kinder für lokale Kommunikati-
on zu begeistern – beispielswei-
se mit einem Abo des hiesigen
Amtsblatts zur Konfirmation.

„Menschen, die die Zukunft
mögen, gibt es selten“
„Das Gesetz des Lebens ist der
Wandel“, begann Annette Scha-
van, ehemalige Bundesministe-
rin für Bildung und Forschung,
ihre Laudatio. Er sei Zeichen des
Aufbruchs; Krisen eine zweite
Chance. Wer wissen wolle, wie
das geht, solle mit Klaus Nuss-
baum sprechen. „Menschen, die
die Zukunft mögen, gibt es sel-
ten.“ Sein Unternehmen ver-
stehe es, Menschen zu verbin-
den, nach Lösungen zu suchen,

Chancen zu nutzen und ste-
tig an eigenen Innovationen zu
arbeiten. Schavan hobMerkma-
le hervor, die Nussbaum Medi-
en ausmachen: „Der Verlag
will Kommunikation ermög-
lichen“, deshalb werden durch
die Umsetzung der Digitalisie-
rung neue Wege der Kommuni-
kation geschaffen. Durch lokales
und regionales Denken pflege
NussbaumMedien das Gemein-
wesen, gehe gegen Spaltungen
vor und sei so „ein Glücksfall
für die Gemeinden des Landes“.
Außerdem habe das Unterneh-
men eine gesellschaftliche Visi-
on und sei mit seinem Forscher-
drang und der Schaffung neu-
er Plattformen (z.B. kaufinBW,
jobsucheBW, Ausbau von lokal-
matador als individualisierbare
App) „ein Vorbild für jüngere
Generationen“.

„Für die Zukunft
hervorragend aufgestellt“
Dr. Matthias Kaiser beschäf-
tigt sich seit über 30 Jahren mit
der natürlichen und künstlichen
Intelligenz und begleitet Nuss-
baum Medien beim Prozess der
digitalen Transformation. Als
Redner undVisionär sieht er den
Verlag „für die Zukunft hervor-
ragend aufgestellt“. LokaleDring-
lichkeit und Interessen gingen
im Internet unter (z.B. Restkar-
ten für den Auftritt der regiona-
len Band, aktuelle Straßensper-
rungen im Ort), hier lege man
eine Lupe drauf. Zudem werde

die Trennung von Meinungen
und Fakten immer wichtiger.
Auch der Schutz der Privatsphä-
re durch Nussbaum als Drittan-
bieter sei gewährleistet, dieDaten
bleiben „im Ländle“, und auch
vom Knüpfen neuer Kontakte
würdenKunden und Leser durch
die 60-jährige Erfahrung der Fir-
ma profitieren und Vertrauen
schöpfen. Dabei sei die Trans-
formation, die Nussbaum bisher
durchgemacht habe, bemerkens-
wert, denn „amAnfang stand der
Strumpf“.

Familienunternehmen
als Lebensbegleiter
Abschließend kam auch Klaus
Nussbaums ältester Sohn Ale-
xander zu Wort. Zur Nuss-
baum-Familie gehören für ihn
alle Mitarbeiter, die – teilwei-
se schon seit Jahrzehnten – an
einem Strang ziehen, um das
Unternehmen voranzubringen.
„Als viertes Kind saßNussbaum
Medien immer mit am Tisch“
und sei stets präsent gewesen, so
der 21-Jährige. Er erinnerte sich
an seinen Großvater Oswald als
einen liebevollen Menschen,
für den das Unternehmen sein
Leben war. „Man hat ihn häu-
figer am Empfang angetroffen
als in seinem Büro im 1. Stock.“
Dafür mussten allerdings auch
Opfer gebracht werden, denn
das eigentliche Familienleben
leide auch zeitweilen darunter.
„Meine Eltern haben sich aber
immer Mühe gegeben, für uns

da zu sein. Besonders das regel-
mäßige gemeinsame Essen war
ihnen sehr wichtig.“ In Boston
studiert Alexander Nussbaum
nun für die nächsten vier Jahre
– und wer weiß, welche Ideen er
von dort mitbringt.

Kulturelles Rahmenprogramm
Für einen kurzweiligen und
unterhaltsamen Abend sorgte
auch Schauspieler Richy Mül-
ler, der zwischen den Reden, auf
einem roten Sessel sitzend, mit
Zitaten von Goethe und Theo-
dor Heuss sowie Gedanken von
Steve Jobs aufwartete. Beim
anschließenden Büfett mischte
er sich unter die Gäste und kam
mit einigen über seine Rolle als
Stuttgarter Tatort-Kommissar
ins Gespräch.
Der künstlerische Part der
Geburtstagsfeier lag in den Hän-
den von Prof. Enno-Ilka Uhde,
der die namhaften Künstler
Daniela Vega (Sopran), Cenk
Biyik (Tenor) und die Aureli-
us Sängerknaben unter der Lei-
tung von Bernhard Kugler ver-
pflichtet hatte, die zusammen
mit dem Musikerensemble Hsu-
Chen Su (Klavier),Martin Bosse-
Platière (Flöte), ShinichiMinami
(Perkussion) und Vasily Bystrow
(Cello) diemusikalischenAkzen-
te setzten. Besonders der Vor-
trag desVolksliedes „DieGedan-
ken sind frei“ durch die Sänger-
knaben und im Anschluss die
freie Interpretation in moderner
Klangfolge von Vega und Biyik
kamen gut an. Den Schlussak-
kord des Abends setzten die Sän-
ger mit der Europahymne „Ode
an die Freude“ von Ludwig van
Beethoven, zu der alle Anwesen-
den aufstanden.Die Aurelius Sängerknaben aus Calw sorgten für musikalische Highlights. Fotos: Michael Lübke

Schauspieler Richy Müller las aus
den Memoiren von Apple-Gründer
Steve Jobs vor.

-Anzeige-
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TRAUER

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG

IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-

dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für Sie
von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte, welche
der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräumen muss.

Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbarkeit im
Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grundstücke

bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben. Grundstücke,
bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist, werden als
dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herrschenden
Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine Grund-
dienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es kommt

immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Beispiel das
Wegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der Straße.
Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem Haus

gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das Wegerecht
als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks gehört
zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes Grund-
stück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn, dieses
Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf sein

eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten, deren
Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert. Gerne
helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos. Wir

erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch!
Nehmen Sie einfach Kontakt zu uns auf unter der kostenlosen

Hotline: 0800 5800 200 · E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.*

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

www.koenigskinder.de| info@koeningskinder.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

*nach interner Prüfung

Traumjob in Ihrer Region?
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STELLEN

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und eine Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die Nussbaum Medien
in die Zukunft zu führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und
ortsansässige Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMBR 011 Wir suchen ab sofort einen

Mediafachberater
im Innendienst (m/w/d)
(39 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung
unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- undOnline-
Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres
Kundennetzwerks und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen
Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation

■ Abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches
und kompetentes Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte
Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Telefonverkauf
erwünscht

Unser Angebot für Sie

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen
Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmög-
lichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betrieb-
liches Gesundheitsmanagement

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum frühestmög-
lichen Eintrittstermin und Ihrer Bruttogehaltsvor-
stellungsowieunterNennungderStellenkennziffer
an:personal@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Personalabteilung
Kirchenstr. 10 · 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

(djd). Eine Bewerbungsmappe ist wie ein persönliches Ver-
kaufsinstrument An all diesen Informationen kann man 
sich orientieren und sich hierzu vorab ein paar Stichpunkte 
 machen. Wenn man sich mit den Erwartungen des Unterneh-
mens an die Bewerber sicher fühlt, geht es daran seine eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse zu analysieren und diese in 
einem Anschreiben so zu kommunizieren, dass der Leser spä-
ter seinen Nutzen darin wiederfindet. Das heißt, es sollte klar 
werden, was der Personalchef, Geschäftsführer oder wer auch 
immer Ihre Bewerbung lesen wird, davon hat, wenn er aus-
gerechnet sie zum Vorstellungsgespräch einlädt bzw. was sie 

für das Unternehmen tun können. Eine Bewerbungsmappe ist 
insofern nichts anderes als eine Art „Verkaufsinstrument“. Es 
präsentiert denjenigen, der sich bewirbt mit seiner Persön-
lichkeit und seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. Sich bewer-
ben kann man also buchstäblich so verstehen, dass man für 
sich Werbung betreibt. 

Man sollte sich also bei der Zusammenstellung der 
 Bewerbungsmappe genau fragen:

• Was kann ich?
• Was möchte ich erreichen?
• Wie kann ich mich in das Unternehmen einbringen,   

um das zu erreichen, was ich möchte?
• Wie sieht mein bisheriger Werdegang aus?

Die richtige Bewerbungsmappe
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Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte pro Woche

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstr. 29
68789 St. Leon-Rot

Telefon 06227 873-0
www.nussbaum-medien.de

Diese und über 4.000 weitere Stellenanzeigen finden Sie auch digital auf
jobsucheBW.de, dem neuen Online-Stellenportal für Baden-Württemberg.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an
der Zukunft der lokalen Kommunikation.
E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten
Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW und
eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer
Strategie, dieNussbaumMedien indieZukunft
führen. So können Nutzer lokale Inhalte
zusätzlich über das Smartphone personalisiert
und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform,
sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat!
Werden Sie einTeil von uns!

NMSLR 299

Wir suchen ab sofort einen

Volontär (m/w/d)
für die Redaktion am Standort
St. Leon-Rot
Das Volontariat bei Nussbaum Medien
dauert zwei Jahre.

Inhalte desVolontariats
■ Mitarbeit in der Redaktion in den

Bereichen Print und Digital
■ Redigieren zugesandter Berichte,

Verfassen eigener Artikel
■ Wahrnehmen von Vor-Ort-Terminen

zur Berichterstattung in Wort und Bild
■ Aufbereitung von Inhalten für digitale

Kanäle und Print
■ Arbeiten mit den Content Management

Systemen Typo3 und Artikelstar
■ Magazin-Layout mit InDesign
■ Organisation des Redaktionsalltags

Ihre Qualifikation
■ abgeschlossene Ausbildung in der Medien-

branche oder abgeschlossenes Studium
■ ein sicheres Gespür für die deutsche Sprache

und eine sehr gute Allgemeinbildung
■ Freude am Schreiben wie auch

Kommunikations- und Teamfähigkeit
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Zuverlässigkeit und Flexibilität

■ Layout-Grundkenntnisse (InDesign)
und Kenntnisse in Fotografie sind wün-
schenswert

■ Führerschein Klasse B ist von Vorteil

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen

Informationen
■ maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglich-

keiten an der Nussbaum Akademie
■ individuelle Weiterentwicklungsmöglich-

keiten im Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittsdatum sowie
unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Abonnenten
werben Abonnenten
Abonnent werben und 20 € sichern!
Der von Ihnen geworbene Neuabonnent schließt online unter
www.nussbaum-lesen.de ein Abonnement mit dem Aktionscode
NEUABO20 ab. Der Abonnent muss bei der Bestellung Ihren Namen
und Ihre Bankdaten (unter Punkt 4: Aktionscode/Sonstige Anmerkungen)
als Werber angeben. Somit sichern Sie sich die 20 €.

Die Mindestlaufzeit dieses Abonnements beträgt 12 Monate. Neuabonnent ist, wer mindestens 12
Monate lang kein Abonnement im Haushalt abgeschlossen hat. Die Prämie wird an den Werber
ausgezahlt sobald die erste Rechnung vom Neuabonnenten beglichen wurde.

Der von Ihnen geworbene Neuabonnent schließt online unter 
www.nussbaum-lesen.de
NEUABO20
und Ihre Bankdaten 
als Werber angeben. Somit sichern Sie sich die 20 €.

Die Mindestlaufzeit dieses Abonnements beträgt 12 Monate. Neuabonnent ist, wer mindestens 12
Monate lang kein Abonnement im Haushalt abgeschlossen hat. Die Prämie wird an den Werber 
ausgezahlt sobald die erste Rechnung vom Neuabonnenten beglichen wurde.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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AUTO

Heffner Outdoor Events

Bobachshof 11
74653 Ingelfingen-
Bobachshof
Tel. 07940 548514
heffner-outdoor-events.de

IhrOutdoorVeranstalter imHohenlohekreis
Wir organisieren für Sie Erlebnisse und
kombinieren verschiedene Freizeit-Aktivitäten.

Termine müssen im Vorfeld telefonisch oder schriftlich vereinbart werden.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Tag kann der Coupon nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2020

2 € Nachlass
auf Klettern

Lasertag
Sinsheim

In der Au 1
74889 Sinsheim
Tel. 07261 9714014
www.lasertagsinsheim.de

Lasertag Sinsheim
Spiel dein Spiel! In einer spannenden und sagen-
haften Kulisse inmitten alter Ruinen im Dschungel.

*egal für welche Spielzeit. Das Angebot gilt für 1 Stunde, 1,5 Stunden
und 2 Stunden. Termine müssen im Vorfeld schriftlich vereinbart
werden (Homepage). Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder
Nachlässen kombinierbar. Gültig bis 31.12.2024

GRATIS 6spielen
5 zahlen*

Ausbildungsplatz zum
Zerspanungsmechaniker m/w/d

Wir bieten zum 1. September 2020 einen

Bei der Zahnradfabrik Hänel erhalten Sie eine umfangreiche,
praxisnahe Ausbildung in einem familiären Betriebsklima mit
zukunftssicherem Arbeitsplatz. Nach Ihrer Ausbildung bieten
wir interessante berufliche Perspektiven.

Unsere Anforderungen
– Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife
– Interesse an Werkzeugmaschinen und CNC-Technik
– Technisches Verständnis und Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre
Bewerbung an unseren Ausbildungsleiter Herr Hoffmann.

Zahnradfabrik Hänel GmbH u. Co. KG
Siemensstraße 1
D - 74177 Bad Friedrichshall
E-Mail: ausbildung@haenel-zahnrad.de

Willkommen bei Hänel Präzisions-Zahnräder . . .

. . . Infos auch unter: www.haenel-zahnrad.de

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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GASTRONOMIE UNTERRICHT

ÄRZTEVERANSTALTUNGEN

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen vom 24.02.
bis einschließlich 06.03.2020

Vertretung:
Praxis Dr. Bek, Langenbrettach

Praxis Dr. Dönmez und Dr. Vöhringer-Vitt, Bretzfeld

Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmDonnerstag, 27.02.2020,wird eineAlteisensammlung in Langenbrettach und
allen Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre,
Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie-
u. Baumaschinen,Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger,
Raupen, Landmaschinen,Alu, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände,

die zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen !!!
Nicht abgeholt werden!!! Spülmaschinen, Trockner, Plastik, TV sowie

Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll
und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind...

Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein...
Nähere Auskunft: Firma Manfred und Michael Schneck, Wüstenrot

Telefon 07945 942730 oder 0791 41161
Mobil: 0172 8760671 oder 0174 1419918

Abholung und Demontagen auch zu anderen Terminen.
In Sachen Schrott sind wir für Sie da ...

Tag der offenen Tür
im neuen Seniorenzentrum St. Vinzenz

Sonntag, 8. März 2020
von 13 bis 17 Uhr
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Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie Fr., 13.03.2020 = 17:00 – 22:00
Praxis Sa.,14.03.2020 = 08:00 - 12:30 oder 13:00 - 17:30

www.euroforst.de | Tel.: 0160 964 55 190, Guse | 150,-- Euro

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0 www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-59
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Spätestens, wenn es  spürbar 
durch die Fenster zieht oder 
die Fassade zu bröckeln 
 beginnt, wird es für Hausbe-
sitzer höchste Zeit, ihr  altes 
Haus zu modernisieren.

Eine energetische Sanierung 
senkt die Heizkosten dauer-
ha�  und stellt gleichzeitig ei-
nen persönlichen Beitrag zum 
Klimaschutz dar. Bereits der 
Fenstertausch im Altbau kann 
bedeutende Vorteile mit sich 
bringen. 

Energetische Aspekte  sollten 
hier genauso im Vordergrund 
stehen wie die  Sicherheit 
der Hausbewohner und 
ein  verbesserter Einbruch-
schutz. „Wenn  Hausbesitzer 
Veränderungen an der 
 Gebäudehülle, bei Fenstern 
oder an der  Außenwand 
vornehmen,  können sie vie-
les falsch  machen“, warnt 
allerdings  Experte Marcus 
 Braunshausen. 

Energieberater für 
die  Planung einschalten
Zu einer guten Planung ge-
hört es, das Zusammenspiel 
 zwischen Außenwand, Fens-
tern und der Haustür zu 
 beachten. 

Rat � nden Hauseigentümer 
bei einem Energieberater. 
Er kann die Wunschvorstel-
lungen mit der Substanz des 
Hauses abgleichen und Sanie-
rungsempfehlungen geben. 

Darüber hinaus ist eine fach-
gerechte Montage  notwendig.

„Auch ein hochwertiges 
 Fenster kann seine Funk-
tionen nicht erfüllen, wenn die 
Verbindung zum Mauerwerk 
schlampig ausgeführt wurde“, 
unterstreicht Braunshausen.

Erst Fenster tauschen, dann 
dämmen
Aber was ist, wenn Hausbe-
sitzer aus � nanziellen 
 Gründen nicht gleichzeitig die 
Fenster austauschen und das 
 Mauerwerk dämmen  können? 
Grundsätzlich ist auch ein 
zeitlicher Abstand zwischen 
den Sanierungsschritten 
 möglich. 

Dann emp� ehlt es sich, als 
Erstes die Fenster auszutau-
schen. 

Wichtig sei es, dass man zum 
Zeitpunkt des Fensterkaufes 
schon weiß, was man später 
im zweiten Schritt mit dem 
Mauerwerk machen möchte. 

Grundsätzlich gehört zur 
Altbausanierung mit  neuen 
 Fenstern ein sinnvolles 
 Lü� ungs-Konzept. 

Der Lu� austausch kann nach 
der Sanierung sowohl durch 
 Lü� ungsschächte oder Venti-
le in der Außenhülle erreicht 
werden wie auch über auto-
matische Lü� ungssysteme. 
(djd/red)

Foto: Vesnaandjic/E+/Getty Images Plus

Energetisch Sanieren mit Durchblick

Für Hausbesitzer bedeu-
tet das geänderte Gesetz 
zur Umsetzung des Klima-
schutzprogramms 2030 im 
Steuerrecht steuerliche Er-
leichterungen bei einer ener-
getischen  Sanierung. Der 
Steuerbonus gilt für 10 Jahre. 
Geregelt  werden die „Steuer-
ermäßigung für energetische 
Maßnahmen bei zu eigenen 
Wohnzwecken genutzten Ge-
bäuden“ im Einkommensteu-
ergesetz (EStG). Interessant 
für private Hausbesitzer ist 
§ 35c EStG.

Was genau wird mit dem 
Steuerbonus gefördert? 
Gefördert werden energe-
tische Sanierungsmaßnah-
men wie Fassadendämmung, 
Dachbodendämmung, neue 
Fenster und Haustüren, die 
Erneuerung oder der Einbau 
einer Lü� ungsanlage, die Er-
neuerung der Heizung, der 
Einbau von digitalen Sys-
temen zur energetischen Be-
triebs- und Verbrauchsopti-
mierung und die Optimierung 
bestehender Heizungsan-

lagen, wenn die Heizung älter 
als zwei Jahre ist. Gefördert 
werden die Sanierungsmaß-
nahmen bei selbstgenutzten 
Wohnhäusern und Eigen-
tumswohnungen innerhalb 
der EU oder des Europäischen 
Wirtscha� sraums.

Einzelmaßnahmen und um-
fassende Sanierungen
Der Steuerbonus gilt sowohl 
für Einzelmaßnahmen als 
auch für umfassende Sanie-
rungen, die mit Hilfe eines 
Sanierungsfahrplans schritt-
weise realisiert werden. Die 
Mindestanforderungen für 
die energetischen Maßnah-
men sowie die Anforderungen 
an ausführende Fachunter-
nehmen werden noch durch 
eine Rechtsverordnung festge-
legt. Die Finanzämter werden 
dann prüfen, was steuerlich 
absetzbar ist und was nicht. 
Steuerp� ichtige müssen die 
Abschreibung jeweils mit der 
jährlichen Einkommensteuer-
erklärung beantragen. (Ener-
gie-Fachberater.de/Bundesrat 
/VPB/red)

Steuerbonus für Sanierung seit Januar 2020

Foto: Stadtratte/iStock / Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1878
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s KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

·
·

Qualität zu etwas
anderen Preisen...
WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

* Finanzierung ab 1,99% o. Anz.
und Leasing zu Top-Konditionen

* Serviceleistungen /Reparaturen
Bremsendienst – Klimaservice –
Scheibenservice – TÜV und AU –
Unfallinstandsetzungen

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 22.02.2020 und Mittwoch, 26.02.2020

Schweinebraten kg 7,50 €
Schweineschnitzel kg 8,50 €
Rinderbeinscheiben kg 8,00 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 7,50 €
Weißwurst kg 9,50 €
Paprikalyoner kg 9,50 €
Lachsschinken kg 13,50 €

Im Vorderen Burgfeld 10

Tel: 07133-6579

Faltmarkisen

www.FALTMARKISE.de

Der Sonnenschutz für Pergolen

und Terrassendächer

Qualität aus Lauffen am Neckar

Sonnenschutztechnik

Ab Freitag, den 21. Februar 2020 bis einschließlich
Sonntag, den 08. März 2020 ist unsere

wieder geöffnet
Schlachtung aus eigener Aufzucht
Öffnungszeiten: täglich ab 11.30 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hediger
Kleines Binsach 2, Möckmühl, Tel. 06298 1335

Besenwirtschaft

„Ich bin Lehrerin,
in meinem Beruf bin ich Vorbild
und trage die Verantwortung
für die Bildung junger Menschen,
aber in Immobilienfragen vertraue
ich den Experten der Garant
Immobilien, denn Erfahrung ist in
keinem Beruf zu ersetzen.“

Sie haben eine Immobilie zu verkaufen, profitieren auch Sie
von unserer über 40-jährigen Verkaufserfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

GARANT Immobilien 0711 / 20 52 63 62 www.garant-immo.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
alter Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜRWA(H)RES!

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 17. – 22.02.2020
Mageres Rindergulasch
– vom hofeigenen Rind – 100 g 1,20 €
Saftiger Krustenbraten
– Tiere aus Freiluftstall – 100 g 0,95 €
Frische, grobe Bratwurst 100 g 0,98 €
Feine Lyoner 100 g 1,05 €
Bio Käse „Wilder Bernd“ 100 g 1,95 €

Das Besondere diese Woche:
Zarter abgehangener Rostbraten - vom hofeigenen Rind
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